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Die Friedensverhandlungen.
Aus dem Ententerat.

ms. Pari », 4. Juni iHava».) Die vier NegiervnaSchef«
5» len am DlenSkagnachmit'ag die Prüfung der deut-
fchrn « egen vor sch läge  fort . Man hofft, daß st« trat
Donnerstag damit zu Ende sein werden Sie werden dann
f1"* e niß “l *\ f * Entscheidung  über die Älntwort
ttrsfen Die fünf Außenminister der Großmächtehörten .im
Diknotam'-ichintttag den Minister für auöwä-tige Angelegen¬
en -". ^ Niederlande, van Karnebeek, der die Antwort de-
holländischen Regierung auf die Vorschläge Hymans. des bei-
Mschrn Ministers des Auswärtigen. über die Revision des
Vertrag"» von 1839 bekanntg.rb. Man ist noch nich, zur»at *5“®ie *** »>-»

Dr. Bel ! zur Frag« der Unterzeichnung.
Versailles, 4. Juni . Kolonialminister De. Bell  hielt

vor Pressevertretern einen Vortrag über di« Kolonien. Am
mteressantesten war. wo» Bell über die F r i e d e n s f r a a e
autztrte. Die Frage der Unterzeichnungoder Verweigerung
öer Unterschrift fei nicht aktuell Die Delegrtion hcwe sich
mit der Frage der Unterzeichnungoder Nichtunterzeichnung
rech nicht befaßt. Wir werden zur Feit, wenn die Frag - d'r
Uiittrzelchnung an die Regierung herantritt. so meinte der

unsere Stellungnahme so einrichten, daß sie ohne
Rücksicht aus Popularität den wahren Interessen de»L o nd e « enlsprrckt.
ta  tT* - Versailles , 4. Juni . Reichskolonialminister Dr.
Bell  reist haute abend noch dreitägigem Aufenthalt muh
Berlin zurück. Wahrend seines Aufenthaltes in Versaill'S
hat er mit den Mitgliedern der deutschen FnedenSdelegotion
die allgemeinen politischen Fragen und mit den kolor-ialen
Sachverständigen die Kolonialfragen  eingehend be.
sprvchen.

Freier Handel und Ende der Blockade?
Rotterdam, 4. Juni . Dem ..Manchester Guardian" « u

folpe  erhielt der englische Reederet.Verkxrnd die vertrauliche
Nachricht von maßgebender Seite . d,ß mit de.- Freigabe d's
internationalen Handels und mit der Aufhebung der Blockade
gegen Deutschland bestimmt für den l . bis 10. Juli zu
rechnen sei.

Amerikanische Finanzhilfe.
mz. New Rork. 4. Juni . (Reuter.) Eine Brnkierver-

sammlung beschloß, in verschiedenen amerikanischenStädten
Komitees zu errichten, um, die industriell:n und finanziellen
Hilfskräfte Amerikas zur Gewährung der Kredite zusammen-
zufaffen, die notwendig sind, um Europa wieder auf die Beine
zu helfen.

Die demokratische Fraktion «nd der Friedens-
vertrag.

Berlin , 4. Juni . Die deutschdemokratische
Fraktion  der Nationalversammlung bat vorgestern und
gestern i» mehreren Fraktionssitzungen zur Berfa ssungs-
frage  und zur politischen Lage Stellung genommen. Die
Haltung der Mitg lieder des VerfassungsauSsck'uffeS während

(88. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Signor Othello.
Roman von Stella Neumann-Hofer.

Nelly stand am Fenster und blickte starr hinaus.
„Was wir für armselige Stüniper im Entrichten

unseres Lebens sind", sagte sie bitter . „Jeder verpfuscht
es sich aus seine eigene Weise."

Sie ging zu Gabriele hinüber und legte ihr die
Hand auf die Schulter.

„Da nützt doch alles Jammern nichts, mein armes
Ktnd. sandeln muß man. Du siehst ja selber, daß
es so nicht weitergehen kann. Bei einem solchen Leben
muß der Mensch einfach zugrunde gehen. Also — Mut.
Ein bißchen Energie und Schluß gemacht — ver¬
stehst du?"

„Du hast recht, Nelly. Ich weiß, daß du recht hast,
iw habe ja selber schon oft eia Ende machen wollen —
aber ich kann nicht — ich kann nickt! Es gehört ein so
entsetzlicher Mut dazu — und ich habe ihm gegenüber
keinen Mut , keine Entschlußfähigkeit — ach. Nelly, —
bas ist ja das Schreckliche— am letzten Ende rann ich
doch nicht von ihm lassen — nein, ich kann nicht — ich
kann nicht!"

..Du bist ganz einfach hysterisch, meine arme
Gabriele", erwiderte Nelly ruhig . „Ihr seid es alle
beide. Insofern mögt ihr ja zusammenpassen. Aber
läge mir ganz offen — glaubst du in eine Änderung
«‘ne Besserung in eurem Leben? Hoffst du noch darauf,
baß es anders wird ?"
. »Nein ", rief Gabriele . „Es wird nicht anders —■

nicht mehr ! Ich hab's geglaubt — jedesmal von
neuem. Wenn ich noch so gewiß wußte — es ändert sich
nrcht — immer wieder regte sich doch ein ganz kleines
^ °wen^ Hoffnung in mir . Aber das ist schon lange

«Und doch willst du dieses Leben weiter fuhren?."

cy,

bet ersten Lesung der Verfassung fand in allen wesentlichen
Punkten die Billigung der Fraktion , und auch in ihrer
Stellungnahme der gestern begonnenen zweiten Lesung wurde
weitgehende Einmütigkeit  erzielt . Die Aussprache über
che politische Lage  ist noch nicht abgeschlossen, doch kann
sĉ rn letzt festgestellt werden, daß die Fraktion nach reich¬
licher Durchführung der F ü r u n d W i d r r mit ganz üb ; .'°
wa ' tigender Mehrheit fest auf ihrem Standpunkt verharrt,
den uns von den Feinden angebotenen Vertrag abzu-
lehnen,  falls die Verhandlungen nicht zu ganz grund¬
legenden Abänderungen  führen.

Holland.
.. Haag. 4. Juni . Die Leitung der verschiedenen

römisch-.acholischen und christlichen Organisationen in Holland
sthickte an die niederländische Regierung und den
Obersten Kriegsrat in Versailles  eine Ent-
schltetzung. m der die Ansicht ausgesprochen wird, daß es im
sftiteresse der Wiederherstellung der guten Beziehungen zwi-
schen den Völkern Europas sein würde, wenn sich dre Vertreter
der ollnerlen Regierungen entschließen könnten, die wirt¬
schaftlichen Paragraphen  der Deutschland gestellten
Bedingungen wesentlich zu mildern.  Erft wenn der Wieder¬
aufbau des Lebens in Deutschland möglich sei. würden der
Bolßhewismus und di« G e f a h r e n. die durch derartige
revoluiwnare Umtriebe auch für die anderen Länder
entstanden , beseitigt werden können.

Die Streikbewegung kn Kanada.
mz. Amsterdam, 4. Juni . Einer ReutermeQuna aus

Toronto zufolge scheiterten  die Versuche, den allae-
Ausstand  weiterzuführen . 3- bis 7yag Aus¬

ständige leisteten der von den Metallarbeitern an sie -.erich-
t-ehm Aufforderung , die Arbeit wieder aufzunebmen . Folge —
Die ..Times " meldet aus Toronto : Die Niederlage des Streik¬
komitees in Winnipeg  und der Zustimmenbruch der St -eik-
ben egungin  Toronto st e h t bevor.  Drei bolschewistische
Genos eiischaften. zu 75 Prozent aus Russen bestehend, sollendie Streikbewegung führen.

Die Bombenanschläge kn Amerika.
mz.  Amsterdam , 4. Juni . Das New, Iorker Korrespon¬

denzbureau der „Times " berichtet über die Bombenanschläge
in den Vereinigten Staaten , daß am 8. Juni , morgens , in
neun v er schieden en Städten Explosion  en statt-
fariden. Es handle i,ch in sämtlichen Fällen um Anschläge
auf Personen , dre mit der U n t e r d r ü cku ng des B o l s ck e-
w i s m u s zu tun hatten . Personen , denen die Anschläge
galten , wurden nicht verletzt.

mz. Amsterdam, 6. Juni . Das hiesige Pressebureau mel¬
det aus New York unter dem 3. Juni , daß 1 4 R u s s e n unter
dem Verdacht, an dem Bombenanschlag beteiligt zu sein, ver-
haftet  wurden . _

Aus dem besetzten Gebiet.
Der neue Staatskommissar.

E - 5- Juni . Zum Stoatskommissar der besetzten
^bbrete im Westen wurde der bisherige Regirrungspräudent
von Köln. v. S t a r ck. ernannt.

. „ Es. erfolgte keine Antwort. Hilflos , gebrochen saßdas Mädchen da.
Nelly zuckte die Achseln. Aber Gabriele tat ihr zu

leid, als daß sie nicht alles daran gewendet hätte , sie
aus ihrem Zustand schlaffer Ergebung empor zu reißen.

„Aber, Kmd - Kmd ! Regt sich denn keine Spur
xneljv  von der alten Gabriele ln dir? Hast du fior keinen
Stola , kernen Willen mehr? dir dem Beruf gleich-
gültig geworden? Ist denn wirklich nichts, gar nichts
m dir geblieben als diese sklavische, hysterische Neigung
zu einem Mann , der dich zu Tode guält ?"

Die Gepeinigte streckte flehend die Hände gegen Nelly
aus . aber sie sanken wieder kraftlos herab.

„Bitte , bitte , laß' ,mich setzt", flüsterte sie. „Du hast
ganz recht — ich weiß — ich werde auch überlegen —
versuchen — nur jetzt auäl ' mich nicht."

Sie erhob sich. Ihr Blick war so müde und erloschen,
daß Nelly ,nicht das Herz fand, weiter in sie zu dringen.

Nach dieser Unterredung sah und hörte Nelly längere
Zeit hindurch nichts von Gabriele.

Es war schon spät, als sie eines Abends, etwa acht
Tage darauf , atemlos und ganz erschöpft, in die Woh¬
nung der Klavierspielerin gestürzt kam. .

Sie sah ganz entstellt aus . Die Augen lagen ihr
tref in den Höhlen, ihre Gesichtsfarbe war aschfahl. Das
verwirrte , blonde Haar klebte arr der Stirn , auf welcher
der kalte Schweiß perlte.

Nelly, die am Schreibtisch saß. ûfir auf . Die Feder
entfiel ihrer Hand. In einem solchen Zustands hatte sie
ihre Freundin noch nie gesehen.

Sie starrte Gabriele , die in einen Stuhl gesunken
war , erschrocken an.

„Ja . um Gotteswillen ! Was ist dir denn ? Bist dukrank?"
Aber es dauerte lange Zeit, bis ihr Gabriele ant¬

worten konnte.
Endlich , richtete sie sich etwas auf. ergriff Nellys

Arm mit zitternden Händen und flüsterte mit versagen¬
der Stimme:

Keinerlei Vorbereitungen für eine Rückkehr
des Kaisers.

mz. Bern, 4. Juni . iHavas .) Aus Berlin wird be¬
ruhtet , daß die aus dem Haag stammende New Aorker
Meldung , nach welcher Personen aus der Umgebung des
früheren deutschen Kaisers nach Deutschland ab-
fl e r e t ft  seien , um dort einen Aufenthalt für den Ex¬
kaiser vorzubereiten, , von den zuständigen deutschen

^Stellen dementiert wird , die erklären , daß keinerlei Vor¬
bereitungen für eine Rückkehr des Kaisers getroffen
seien.

mz. Amsterdam, 4. Juni . Der „Teleqraaf " erfährt
aus gut unterrichteter Quelle , daß die Gerüchte, nach
denen der deutsche Kaiser beabsichtigen solle, Holland zu
verlassen, nicht den Tatsachen  entsprechen.

„Rheinische Republik".
Der Protest der Nassauer.

Wiesbaden, 4. Juni . Sämtliche politischen Parteien
(Deutschnastonale Volkspactei. Deutsche Bolkspartei , Demo¬
kraten, Sozialdenwkratcn und Unabhängige ) mit Ausnahme
des Zentrums , das sich Bedenkzeit erbeten hat , erlaffen eine
Erklärung gegen den Versuch, die besetzten Teile unserer
nassauischen Heimat aus dem preußischen StaatSverba -rrde
loSzureißen. Die erdrückende Mehrheit des nassauischen
Volkes stshe tceu zu Preußen und zum Reich.

Ein Beschluß der Kölner Stadtverordneten.
mz.  Köln , 5. Juni . Die „Köln. Volksztg." meldet : In der

gestrigen Sitzung der Kölner Stadtverordneten-
Versa  m m l u n g wurde einstimmig folgender Beschluß
gefaßt : Die Stadtverordneten -iVersammlung Kölns , die Ver¬
tretung der größten rheiniischen Stadt , lehnt  die in Mainz
und Wiesbaden von einigen unverantwortlichen Personen
proklamierte Rheinische Republik mit aller Entschie¬
denheit  ab . Die Bevölkerung Kölns ohne Unterschied des
Standes , der politischen Parteirichtung und des religiösen Be¬
kenntnisses hat mit diesen politischen Phantasten  nicht
das mindeste zu tun . Das uralte deutsche Köln  fühlt
sich mit dem deutschen Vaterland in seinen bittersten Unglücks-
tagen fester verbunden denn je.

Die Aufnahme der Proklamation in Rheinhesscn.
Man schreibt uns : Die Bekanntgabe der anonymen Pro¬

klamation einer rheinischen Republik hat in der Landbevölke¬
rung wie ein K a r n e v a l s s che r z gewirft . D,e Bevölke¬
rung verhält sich ruhig und erkennt die Republik so lange nicht
an, als nicht durch ein Plebiszit der Volkswille zum Aus¬
druck gebracht ist. Mit Rheinhessen dürften sich die Sonder-
bundler giwndlich verrechnen. Wir hatten in den letzten Tagen
Gelegenheit, mit zahlreichen rheinhessischen Bürgern aller
Parteierl auf bem Lande über ihre Stel -üngnahnre zu der
Rheinrepublik zu sprechen. Nicht in einem einzigen Falle,
auch nicht in Zentrumskceisen , hat der Putschversuch der
anonymen Arbeitsausschüsse Befürwortung gefunden.

„Ich bin zu dir gekommen — weit ich nicht mehr ein
noch aus weiß. Ich bin am Ende — hilf mir Nelly —-
ich kann nicht mehr !"

Nelly war kleiner, aber viel kräftiger als Gabriele.
Sre umfaßte die Schultern des Mädchens mit ihren
nervigen Armen, zog sie qewaltsam empor und führte sie
zu einem Sofa . Dann brachte sie ihr ein Glas Wein,
aber Gabriele schüttelte den Kopf.

„Nein — nein, Nelly. Ich kann nicht, eh' ich di«
alles gesagt habe. Es ist jetzt zum Äußersten gekommen
— ich soll meinen Berus aufqebcn. Er will mit mir.
nach Italien — irgendwohin, wo mich kein Mensch sieht
— kontraktbrüchig soll ich werden — keinen Beruf mehr
haben — mich von ihm aushalten lassen! Leute sagte
er mir das — er bat mich flehentlich, kniefällig darum
— und als ich mich weigerte, wurde er wie rasend. Es
gab eine fürchterliche Szene , fast glaubte ich. ich würde
nicht lebendig davon kommen — sie nur —" sie streckte
den Arm aus . ŝ ünf blaurote , blutunterlaufene Strei¬
fen umspannten das zarte Handgelenk. Es mußte ein
eiserner Druck gewesen sein, um solche ssingerspuren auf
der Haut zurückzulassen.

Nelly blickte unverwandt auf die mißhandelte Hand
und fragte:

„Was soll nun geschehen?"
„Ein Ende — Nelly — ein Endel Ach, es ist ja

schon alles zu Ende — für mich wenigstens — nach die¬
sem Auftritt ."

„Ja — hast du ihm das gesatsi?"
„Ich weiß nicht, ivas ich gesagt habe. Ich war selber

von Sinnen . Ich glaube, ich war ebenso heftig und brutal
wie er. Und darum muß alles aus sein. Eine fsrau
kann viel dulden, viel -rtragen . Ich habe oft genug
Beschimpfungen über mich ergehen lassen. . Aber dieses
Mal habe auch ich ihn beschimpft, und einem Mann , dem
ich so begegnet bin — mit dem kann und will ich nicht
weiter zusammenleben."

. lForjsetzung solüh)
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Preußische Landesversammlung.
raz. Berlin, 4. Juni.

Das Haus ist spärlich besetzt.
In dritter Lesung werden ohne Erörterung angenommen

-die Gesetzentwürfezur Erweiterung der' Befugnisse des west-
prenhiichen Provinzialausschusses zur Abänderung der
'Staatsschuldenverwaltung und zur Errich¬
tung eines Wohlfahrtsmini st eriu  ms . f

Es folgt die zweite Beratung des Gesetzentwurfs über
die Eemeindeeinkommenbesteuerung

im Jahre 1919.
/ Berichterstatter Abg. Haas (Soz ) : Der Gemeindeans¬
schutz har die von der Regierung vorgeschlagene Staffelung da¬
hin geändert, daß die Gemeinden im . Iahte 1919 berechtigt
>iind, die Einkommen von 1500 bis 3900 M. niedriger als nach
dem jetzt geltenden Tarif zu besteuern nnd dafür Einkommen
'von mebr als 6500 M. stärker heranzuziehen.

Abg. Auer (Dem.) : Wir sind mit dem Grundgedanken
des Gesetzes einverstanden. Aber manche Bedenken sind noch
zu beseitigen.

Abg Stiller (Zentr.) : Die Kommission hat die Vorlage
wesentlich verbessert. Wir stimmen ihr zu.

Abg. Fuchs (D.-Nat.) : Wir stimmen der Vorlage eben¬
falls zu.

Abg. Stöcker (11. S .) empfiehlt einen Antrag seiner
Partei , durch eine entsprechend verstärkte Staffelung die Ein¬
kommen bis zu 5000 M. zu entlasten.

Finanzminister Dr . Sübekum: E? mutz dem Volke die
Wahrheit entgegengehalten werden datz in fieser Zeit die
Einkommen von 5000 M. unmöglich entlastet werden können.

Abg. Leidig (D . Vpt.) : Wir werden die Vorlage nach den
Ausschußbcschlüfsen annehmen.

Die Vorlage wird nack weiterer unerheblicher Aussprache
nach Ablehnung des Antrags der Unabhängigen in zweiter
Lesung einstimmig angenommen, ebenso in dritter Lesung.

Ein Antrag der Sozialdemokraten verlangt die Vor¬
legung eines Gesetzentwurfs, durch den in Schleswig-
Holstein bei den Wahlen  zum Magistrat das geheime
Wahlrecht eingeführt wird. -

Ein Regierungsvertreter bemerkt, em solcher Gesetzent¬
wurf sei in Vorbereitung.

Der Antrag gebt an den Gemeinden:!Sicbutz.
Es folgt eine förmliche Anfrage  der Sozialdemo¬

kraten über die
Beschäftigung und Ansiedlung der Kriegs¬

beschädigten.
Abg. Woldt (Soz .) bemerkt zur Begründung, es se- not¬

wendig, die Kriegsbeschädigtenals Arbeitskräfte in das Wirt¬
schaftsleben einzuqliedecn.

Ein Regierungsvertrrter erwidert: Dre Krregsve-
schcidigtensiirforge hängt aufs engste mit der Arbeitsnachweis¬
frage 'zusammen. . .

Abg. Schmieding (Zentr.) : Die AnsiedelungSftagefit fuc
die Kriegsverletzten von größter Bedeutung, so datz ich die
Überweisungdes Gegenstandes an die Ansiedelungskvmmission
beantrage. _ . , _ _ .

Abg Beerfeldr (U. S .): Wer den Kriegsbeschädigten
helfen will, muh zunächst für eine bessere Ernährung
sorgen. Auch die Lösung der Kriegsbeschädigtenfürsorgeist
von der Sozialisierung abhängig.

Abg. Bremisch (D .-Nat.i : Mit der Vertröstung auf d,e
Sozialisierung ist den Kriegsverletzten nicht geholfen.

Es folgt eine Anfrage der Sozialdemokraten, betr. Für¬
sorge für die aus dem Kriegsdienst  bervorgegangenen
Geisteskranken und Nervenleidenden.

Abg. Meyer (Soz .) : Es ist bedauerlich, drh die Regierung
entgegen dem Volksempfinden diese Kriegsverletzten auz
Almosen verweist. Auch ihnen mutz maßgerecht werden.

Ein Vertreter des Kriegsministerinms erklärt, datz die
in der Anfrage erwähnten Kriegsverletzten ebenso wie die
übrigen Kriegsbeschädigtenbehandelt werden sollen.

Damit ist die Angelegenheit erledigt.
Das Haus v e r t a g t sich auf D i e n St a g , 17 . I u n r,

mittags 1 Uhr: Kleine Anfragen. — Schluh 5.30 Uhr.

Wiesbadener Nachrichten.
Die Vorgänge im Regierungsgebäude.

Wiesbaden, 5. Juni.
Uber die Vorgänge im R-egierungsgebäudr am Mittwoch¬

nachmittag werden uns von Beteiligten und Augen¬
zeugen  noch weitere Einzelheiten mitgeteilt : Dre Mit¬
glieder der sogenannten neuen Negierung der Rheinischen
Republik erschienen gegen 4 Uhr im R-.zwcungsdienstgeüaud:
und verlangten von dem zufällig anwesenden Botenmerfter
die sofortige Z u s am m e n b e r u f u n g der ge¬
samten Beamtenschaft,  nachdem sie vorher daS
Hissen der grün - weißen Fahne des Rhein¬
land es  angeordnet hatten, was aber von den Anwesenden
ve r w e i g e r t wurde. Sie drangen nun in das Zrmmer des
Regierungspräsidenten ein 'und wollten anfangen zu
regieren.  Inzwischen war ein Teil der Beamtenschaft
einpetrofien und forderte die Eindringlinge auf, das Gebaude
zu verlassen, widrigenfalls von dem Hausrecht  Gebrauch
gemacht würde. Nachdem der dritten Aufforderung keine
Folge geleistet wurde, versuchten die Beamten die z w a n g S-
werfe Entfernung der Herren „Minister.
Diese sträubten sich ünd suchten Sclmtz bei der ftanzostscken
Besatzung, was einen kurzen Waffen ft illit and  zur
Folge hatte, damit die Entscheidungd.-L französischen Adminl-
strateurs eingeholt werden konnte. Inzwischen hatte sich eine
«rohe Menschenmenge vor dem Regierungkgebäude ange¬
sammelt die die Vorgänge im Sause erregt besprach. Die
Erregung der Beamtenschaft und de? Vallikvms wegen der
unerhörten Anmahung  der Negierring von eigenen
Gnaden steigerte sich immer mehr, als man dann plötzlich die
Hilferufe  der Herren „Minister" auS dem Regierangs-
qebäude dringen hörte. Beamte und Zivilpersonen waren
mittels einer Leiter durch ein Fenster an der Rückseite des
Hauses in die Dienstzimm er des Regierungs¬
präsidenten  eingedrungen . Man vemahm ein,ge kräf¬
tige Stockhiebe  und sah, wie das ganze „Ministerium"
flüchtete mrd Rettung bei einer französischen
Sckuhwache  suchte . Als erster  hatte Herr Dorten
den Schauplatz seiner kurzen Tätigkeit verlassen^
er flüchetc in ein Nebenzimmer und riegelte die Tur von
innen zu, so datz naht mehr an ihn heranzukommen war. Der
Offizier der französischen Schutzwache stellte die Ruhe wieder
her und lieh vier Personen oe-haften, die im Auto abgeführt
wurden. Der inzwischen aus Main , herbeigerafene Admini-
sirateur erklärte seine Neutralität.  Die Polizei wurde
beauftragt, die Eindringlinge, die sich de? Hausfriedens¬
bruches schuldig gemacht hatten, zu entfernen. Die Herren
„Minister" beeilten sich hierauf, daS Gebäude unter Zurück¬
lassung ihrer sämtlichen Akten und beoeils vorgerücktenBrief¬
bogen, zum Teil mit weiteren neuen Verfügungen und Er-
lassen'berei« beschrieben, schleunigst zu verlassen und im Auto

dar Weite zu suchen. Wo >ie sich gegenwärtig aufhalten, ist
unbekannt. Übrigens wurden die zunächst verhafteten Per-
önen bald wieder freigelassen, sie erschienen kurze Hert na«,
dem Abzug der „neuen Regierung" wieder auf der Stcahe.
Die Haltung und das Vorgehen der Beamtenschaftwurde von
seiten der zahlreichen Zuschauer, die .den Vorgängen bei¬
wohnten, mit lautem Beifall ausgezeichnet, so endete die
kaum halbtägige Negierungstätigkeit der „Minister von
eigenen Gnaden" mit einem vollständigen Fiasko. g-

Wiesbadener Beamtenbund und Wohnungsfrage.
Mit der Wohnungs- und S -edlungsfrage beschäftigte sich

am Mittwochabendauch der Wiesbadener Beamtenbund, der
unter Leitung des Herrn Oberpostassistenten Brinkmav  n
in der Aula des Lyzeums 2 am  Boseplatz eme groß  e V er  -
' a m m l u n g abhielt, die von etwa 800 Personen besucht war
und in der drei Redner auftraten. Zunächst sprach Herr Lehrer
Schaab über die W oh n u ng s frage i m allge¬
meinen.  Er schilderte die Ursachen der Wohnungsnot m
Deutschland und insbesondere hier, wobei er auf die etwas
überhastete Entwicklung Wiesbadens als Großstadt m i>en  letz¬
ten Jahrzehnten und ihre Licht- und Schattenseiten besonders
emging. Der Redner kam zu der iSchlußfolgerung, datz die
Wohnungsfrage eigentlich nur eine Teilfrage einer ganz gro¬
ßen Frage, der Bodenfrage, sei und legte überzeugend dar, wie
ebne eine gründliche Lösung der Bodenfrage eine dauernde
Lösung der Wohnirage ausgeschlossen erscheine. Dies in nur
möglich, wenn es gelänge, die Bodenspekulationauszuichuehen,
wobei zugleich auch das größte Problem ..unserer Zelt, die
soziale Frage, befriedigendgelöst werden könne. Der Redner
'ckl.-ß mit dem Wunsch, daß es in dieser Zeitenwende gelingen
möge, bald die recht« Lösung zu findeii. _ .

Als zweiter Redner behandelte Herr _techn. Sekretär
Peisker  die Frage „Wie steht es mit den Bau¬
materialien ?" Er gab einen Überblick über den Ban-
materialienmorki, schilderte di« Gründe der Baumaterialien-
knappheit, wobei er lobend die Bemühungen des Magistrats
zur Behebung der Backsteinnot hervorhob, und belehrte die
Teilnehmer über die furchtbare Preissteigerung sowie die
sonstigen erschwerenden Umstände, w:e Lieferungsbedingungen
us».., die dem Bauunternehmer eine Kalkulation fast unmög¬
lich mochten. Die Kosten de» Rohbaues eines Eigenheims mit
dre> Zimmern, Küche, zwei Kellern und sonstigem Zubehör
berechnet der Redner gegenwärtig auf 25- ,bis 80 000 M. gegen
10 000 M. vor Kriegsausbruch, die Kosten des Innenausbaus
in einfacher Weiüe auf rund 26 000 M. gegen früher 6000 M..
bei reichlichererAusitatt'.ina mit Parkettboden, etwaigen Deko¬
rationen, Buntglasfenstern nsw. in bescheidenem Matze 30-
bis 40 000 M. gegen früher 10 000 M.; ein Häuschen, dessen
Baukosten'1914'insgesamt 12- bis 15 000 M. betrugen, kommt
jetzt nach der Ausstattung auf 50* bis 70 000 M. Unter solchen
Umständen, so meinte der Redner, sei in diesem Jahre an
den Bau von Eigenheimstätten noch nicht zu denken. Für die
in der letzten Zeit vielfach empfohlene Verwendung der Lehm-
ftampfbauweise kann sich der Redner nicht erwärmen, sieht
aber in dem gemeinsamen Bezug von Baustoffen aller Art den
Genossenschaften eine dankbare Aufgabe erwachsen.

Den letzten aber bockiwichtiaen Vortrag hielt Herr Ober¬
landmesser Schmidt.  Er besprach nach einer kurzen Schilde¬
rung her historftchenEntwicklung des gesamten Wohnungs¬
wesens hauptsächlich die neuzeitlichen Bestrebungen, zur
Schaffung von SiedlungSstätten  bezw . Eigen¬
heimen nnd die zu ihrer Förderung erlassenen Gesetze, wie
Baukostenzuschüsse zu den Überteuerungskastenund.das wich¬
tige, den Wohnungskommissarenverliehene Enteignungsrecht.
Er fchilderte ferner objeltiv die einzelnen Möglichkeiten, auf
welche Weise eine Siedlungsgesellschaft zustande komme und
sich nutzbr inciend betätigen könne, warnte aber ebenfalls im
Hinblick auf ' die überaus große Kostenüberteuerung, die das
Vierfache ausmackie, vor falsch an Hofinunyen. Der Redner
fühlte dann :n Wort und Bild die verschiedenen Siedlungs-
proiekte vor, die der Magistrat in neuerer Zeit ausgeavbeitet
hat,' so den großzügigen Gartensiedlungsplan Waldeck zwischen
Aar- and Lr.hnstraße,. ferner, die Projekte in Clarenthal und
„Unterschwarzenberg", und wies dabei auf die erfolgreichen
hygienischenBestrebungen hin, unsere Täler frei zu lassen,
was zahlreiche Städte als dankenswertes Beispiel nach¬
ahmenswert gefunden haben. Im Zusammenhang mit diesen
Erläuterungen und wohlgelungenen Lichtbildervorführungen
zeigte der Redner darüber hinaus auch die übrigen Projekte,
wie sie zur weiteren Ausgestaltung Wiesbadens als Kur- nnd
Industriestadt geplant waren, deren Verwirklichung freilich
einer späteren glücklicheren Zeit überlassen werden mutz. Sämt¬
lichen Rednern wurde allseitiger Beifall zuteil. e.

— Zur Verhütung des Eindringens von Kanalluft in
Wohnräume ist, so teilt und das städtische Kanalbauamt zur
allgemeinen Aufklärung mit, jeder einzelne der an die
Kanalisation angeschlossenen Entwässerungsßogenstände, wie
Klosetts, Bäder, Waschbecken, Küchenspülsteine und sonstige
Ausgüsse, mit einem Wasserverschlutz versehen. Die stetige
Erneuerung des Inhalts der Wafferverschlüsse erfolgt bei
regelmäßiger Benutzung der betreffenden Einrichtungen ohne
weiteres selbsttätig. Bei längerer Nichtbenutzung jedoch wer¬
den die Wasterverschlüffe dadurch unwirksam, datz das darin
befindlich« Wasser verdunstet. Die in den HauÄeitungen
airfireigende Kanalluft kann alsdann in das HauSinnere ge¬
langen und sich dort durch üblen Geruch  und gesundheits¬
schädliche Veränderung der Zimmerluft bemerkbar machen,
ahne datz die wirkliche Ursache sogleich erkannt und abgestelli
wird. Diesem Übelstand ist dadurch vorzubengen, daß die
Wasserverschlüsse  aller nicht regelmäßig betzutzten Ent-
w-ässerungsgeacnitände von .Zeit zu Zeit, etwa allwöchentlich
einmal, durch Eingießen von etwas Wasser aufgefüllt
werden. In Betracht kommen dabei in der Jetztzeit hcruptsäch-
l'ch Badeanlagen, aber bei leerstehenden.oder nur teilweise
benutzten Wohnungen auch sämtliche andere an die Kana¬
lisation angeichlossenen. Entwässerungseinrichtungen. Sollten
jedoch auch ' den in regelmäßiger Benutzung befindlichen
Wasseroerschlüffen üble Gerüche entströmen, so liegt dies
daran, daß sich Fettrückstände und sonstige
Schmutz st osfe  in den Verschlüssen angefammelt haben. In
solchen Fällen beauftragt man am zeckmätziasten einen In¬
stallateur mit "der Beseitianng des Mitzstandes. Als vorbeu-
aende Maßnahme ist öfteres Ei .ngießen von ' heißem
Waiser  zu ernvsehlen.

— Ein schwere» Automobilunglück im TaunuS. Aus
Königstein  im Taunus , 4. Juni , wird unH berichtet: An¬
der Bergfahrt geriet daS den Verkehr mit dem Feldberg
und den Orten des HochtaunuS vermittelnde Personenauto in¬
folge übermäßiger Belastung — im Wa.gen befanden sich statt
16 Personen deren 35 — ins Rutschen und rollt« mit zuneh¬
mender Schnelligkeit zurück. Di« Reisenden, deren sich eine
furchtbar« Panik bemächtigte, sprangen größtenteils vom
Wagen ob. Hierbei wurden zwei Frauen überfahren und ge¬
tötet, drei Männer lebensgefährlichund zahlreiche andere mehr
oder weniger schwer verletzt.

— Deutsche Beriiss-Fcuerwehrmiinner. De: Verband „Deutscher
Berufs-Fcuerwcbrmänner" tagte in Hannover vom 20. bis 22. Mai
und war auk viel«' Städten Deutschlands stark besucht. Die Bei.
bandlunav- führten besonders zur Aufipr.icke über Berufssragen,
die Arbeitzeit, die Vclalts- und Entschävid»nqssr-' ge und die Dicnst-
lezeichnungen für Vorgesetzte. Die Bezeichnung„Feuerwehrmann"

und „Obe' seucrwchrmann" soll berbehalten werdrn. dagegen soll d«
Bczeichnuiw..Gefreiter" und „Vtzefeldwebel soctsaL-n. We Be»
zeichnung„Feldwebel soll turch „B r an dmet ,t er - St ell.
Vertreter"  ersetzt werden. Für die akademtsch,- ebildeten Brand,
meister soll die Bezeichnung„Feuerwehr-Jnaenteur und Brand,
in'vektoren die Bezeichnunq.Feuerwehr-Obertiigenieur ^ "llfiuhrt
werden. Die Bezeichnung„Branddirektor' soll betb-hatten werdm.
Der Antrag lllwna am Errtchtung einer F eu er w eh r - F a ch
schule,  teiei - Einrichtung?- und Unterhaltungskosten, von der
Ileaicruug zu tragen rare , .wurde abgelrhnt. Als Sekrllm deŝ Ver-Landes wmde der bisherige 1. Vorsitzende Laaser gewahtt.. Sodann
erfolgte die Nciiwab, des Vorstandes. Es wuroen gewählt Neu-
marn-Berlin als 1. Vorsitze, ter , Weilmaier-Munchm 2. Vorsitzender,
Böttr cr-Lcipzig 1. Schristsübrer, Duwe-Hanrbura 2.  Schriftsuhrer.
de Fiies -Köln 1. Kasticrer, Rommel-Düsseldors2 Kassierer. Als
Beisitzer wurden gewählt Dunkel-Magdeburg, Koblberger-Frankfurt
a. M-, Grecu-Wühelmsbaoc» und Ham-baum-Bremen. Der Vor¬
anschlag für das nächste Jahr wurde in Einnahme auf 118 000 M
und in Ausgabe auf 7'-Out M. festgesetzt. Der nächste Berbandstag
findet tm Ichre 1920 in Breslau statt.

— Allerlei Ticbsttzhl-. Am 3 Juni wurde hier -in Fahrrad
(Marke Biinnalrr ) mit der Fabriknummer 7.2 322 gestohlen. Das
Rad hat schwar-e» Rahmcnbau, Freilaus, der lmke Korkaris; sehlt,
ebenso die SrclNchiaubeder Lenkstange. — In der Nacyt vom 2.
zum 3 d M. iourde von einem Balkon etne wertvolle, sehr große
Tischdecke  aus geldlichem kariiertem Kmgreß'tos. nnt roten ge¬
tickten Streifen entwcnket. Ferner wurden gestohlen eme kleme
leinene Kopsdecke, weiß mi'. eingewiftten farbigen Slretftn, sechs
kleine Gardinen stucke,  ea , 1 Meter lang und 80 Zentr-
meter breit, aus englischem Tüll mir Blunrenmuster. lam
P se r d ed i e b sta b l wurde in der Nach, vom 26. zum 27. Mar
cius dem Los Schuepsenhausen bei Hadamar verübt, indem
"jähriger Rorfchimmel, Belgier, mit sckwarzen Mahne- und Schwels-
haaren, Stern am linlen Schenkel, gestohlen wurde. Da» Pferd
hat ein drei Wochen altes Fohlen, gibt daher Mrlch und hat wahr-
sü>einlich ein gespanntes Euter. Da es möglicherweisenach Wiesbaden
geführt wriden ist, wird vor dem Ankauf gewarnt._-

Sport . .
* Turnverein Wiesbaden. Die Sport- und Spielabtrilung des

Turnvereins hat den Spicli.ctrieb in großzügiger̂Weile wieder er-
öffnet. Unrer Ltitung des Tu.mlclrerS und eines Sportlehrers finden
die Übun.isstunden Mittwochs»nd Samrtags, abends von 5 Uhr, und
ScimtagsoormittagZ von 7 Uhr ab statt. Uduiigsplatz hmter der
siictenschule. Die ersten Wettspiele der Fauirballmaunfchasten sind
am 2. Feiertag Lnmrldnugen können auf dem Spielplatz erfolgen.

* Sportverein Wiesbaden unternimmt am 1. Pfinastfeiertag
eine Tageswandc' ung Um 0.45 Uor Abfahrt nach Laufenfeloen,
von wo' ab über Kemel durch das Wispertal zur Rtesenmühle und
dann nach Langcn' ckualbnch marfchren wird. Gaste (Damen uno
Herren) find willkornimen. Die Wanderung ist genehmigt. — Am
2. Pfinpstfeicitag empfängt Sportvcreins st Maimlwaft dte gw' che
Mannschaft des Hid.iier Sportvereins zum Wettspiel aus dem Sport¬
plätze an der Frankfurter Straße. Die Gaste zahlen zu den besten
Mannschaftendes R>rdk, eises. Spielbeginn 3fl, Uyr.

sr . Das Englisch« Derby gelangt am 4. Juni nach vierjähriger
Pause wieder in Epsom zum Austrag. In dem Zwol.erselde ist Sw
A. Blacks The Panther (R. Cooper) heißer Pari -Favorit.

* Das erste deutsche Tennisturnier nach Kriegsausbrnch schreibt
der Lawn-Tennts-Turnier .Alub, seinen alten Uberlieserungen ge¬
lten für Pfingfleri auf seiner Sportanlage am Hundekehlenfeem
BerliN'Gnmcwald aus. Ungeachtet aller Wchw,erlgk«>:en. die emwi
regen Tennitflwrtlel' iebe aegmwärtlg noch entgegenstehen, verspricht
diese erste Veranstaltung doch jetzt schon etnen alanzenden Berlauf.
Unsere ersten tenlscken Spieler. Frottzheim, O. »lreuzcr, dre Bruder
Kleinschroth, O. i.  Müller , die Gräfin El. v. d. Schulenbug, F 2.
Udl, Dr . Bölling u. a sind eifrig beim Training, um ihre wuher«
Soielstäike wiekcrznoewinnen. Als offene Spiele gelangen ent
Meisterschaft ton Preußen im Herren-Einzelspiel, dieMtge von
Berlin tm Damen-Einzel- und im Herren-Doppelsptel, als Spiele msi
Vorgabe dir nllichen Konkurr enzen zum Austrag._

Gerichtssaal.
FC . Ausländischer Speck und Fett fallen nicht unter di« Höchst,

prcisverordnungeu! Der Schuhn acher Mathias OrtSsersen und besten
Stieiiobn der Monteur Adolf Urban dahier, hatten se einen Stran
bLsehl über 50 M. erhalten wegen Verlaus uns Verbrauch von Fe«
und Flei-'chwar-n, die Urban von auswärts mitgebracht hatte ohne
dem Maaiilrot stsieldung zu erstatten. Gegen die Strafbefehle legten
Vater und Sohn Berufung ein. Die, Anklagebeharde,ah von eurer
Verfolgimg wegen Höchstpreisüberschrertnng ab, da eine Anfrage bei
der hiesigen Pnisprüfungsstelle dahin beantwortet wurde, raß ans-
loudifches Feit und Speck nicht unter die HöchstprriSverordnung
falle Dos Gericht sprach Urban frei, weil er Pas
,ich an feinen Vater abgegcben, wenn auch über Höchstpreis, der
Äer erhielt nur 5 M. Geldstrafe nnd nur deshalb weil er ohne
Fleischmarken den Weiterver kauf an Bekannte getätigt Tratte.

Letzte Nachrichten.
(DrahtLerichte des Wiesbadener TagblattS .)

Aus dem Ententerat.
roz Paris , 5. Juni . Havas meldet: DiplomatischerLage¬

bericht: Die vier Reg ie  r u ng s sü h re  r fetzten dre Be¬
ratung der deutschen Gegenvorschläge, rnsbe,andere mit Bezug
aus O be r schl e >fiie n. fort. Es wurden noch ke i ne Be¬
schlüsse  gefaßt , da die befragte Kommission ihren Bericht
noch nicht übergeben Hot. Einige Teile der Gegenvor¬
schläge  wurden an Sachverständige weitergeleitet, die si«
prüfen sollten. Es sei jedoch wahrscheinlich,  daß die
G r u n d b est i m m u ng  e n des ZriedenSvertrags U  i ne
Änderungen  erfahren wurden. Man fit der Ansicht, datz
ik Antwort  vor -bet kommenden Woche überreicht werden
wäd Wenn die FristzurUnterzeichnung  vier Ta^
betragen soll, kann der Friede bis zum 15 . Juni un¬
terzeichnet  weichen. ^

mz.  Versailles , 6. Juni . Wie das „Echo de Paris " miö
teilt, ist der V i e r e r r a t durchaus einig  über best
Sinn der Antwort  auf die deutschen Gegenvorschläge,
welche, fern von jeder Schwache, sich durch Festigkeit aus-
zeichnen würde. Der Wortlaut werde in der morgige»
Sitzltnp seftgestellt werden. Man erwarte, daß die Antivort
den deutschen Delegierten noch Ende der Woche  zug»
stellt werden könne.

Wilsons Reise nach Brüssel.
mz.  Amsterdam , 6. Jüni . Der „Telegraaf " meldet aus

Brüssel, daß Wilson  am nächsten Dienstag nach Brüst« ,
kommen wird, am Mittwoch werde er vom Senat und der
Kammer empfangen und bei dieser Gelegenheit eine große
Rede halten.
Das Ende der Dolschewistenherrschaft in Rußland?

mz.  Amsterdam , 5. Juni , f Die „Times " meldet ans
H e l s i n g f o r s , daß ein so gut wie allaemeiner Streik ist
den russischen Munitionsfabriken das Ende der Bols ch*
wistenberrschaft  einleitet . Die P u t i l o w w e ri <•
und andere große Fabriken seien von starken Alsieilungen der
Roten Garde, darunter Chinesen umziilgelt,  die a»
Freitag und Samstag auf die ausständigen Arbeiter
Maschinengewehren gefeuert hätten Zahlreiche Ämter sere«
ohne Personal, da die Beamten geflüchtet seien. In mehreren
öffentlichen Betrieben stellten die Arb- iter eine Wache au.,
um zu verhindern, daß die Bolschewisten beim Räumen der
Stadt die Maschinen zerstören. Der Militärgouverneur von

i



SN . gplrcifttfl, ©. FiMl 1919.

. Zwischen dem Arbeitgeberverband
^s , verarbeitenden Fechgrnppen/ den Tapeten-
? " » fw/w 9 •*" 2 ^ -L z ^?briken  und dem Verband

Fabrrk- rberter Deutschlands wurde am 4. Juni ein
ttiXJiJL\ a r 17 ^Etgeschlciien zur Regelung der Lohn- und
« ^ nMsdmtzungen m der Tapeten- und Buntglaspapier

Handelsteil.
Banken und Geldmarkt.

t _* ? au |v . Der  Aufsichtsrat der Dresdner Bank
Fr“ 1m-s^j L(i1 e ẑ en  Sitzung den bisherigen Bevollmächtigten
l/rl N̂ drrrif SSURL' f ef r .* «* in Wiesbaden.  HemKarl Kopreh -um Prokuristen ernannt

Deihgebührensatzes der Reiehsbank
V*steichM <hTeUaiium  hat laut „Sparkasse“ unterm1Q !VlQl 1yi oitinm CeVin/MT-\Av. J tv . * ~ _ * “

rJSTI - Ext *— ttwi «si aen Leihgebühr-
Mtz erhöht . In Zukunft werden folgende Sätze vergütet:
1 allgemeine Leihgebühr h  Proz . für das Jahr , wie bisher :
- «-er vorstehende Satz wird bei Hergabe von Pfandbriefen
mid Kommunal - Schuldverschreibungen deutscher Hypo¬
thekenbanken , landscnafflichen Pfandbriefen und Provinzial-
anleihen , deren me Reiehsbank zur Hinterlegunr im neu.
fralen Ausland besonders bedarf , auf 54 Proz . erhöut faPs
die Hergabe auf wenigstens zwei Jahre fest erfolgt . Von
der Reichsbank kam ; die Rückgabe der Wertpapiere ieder-
zeit vorgerommer . werden Die den Mitgliedern des Spar-
kassenverbandes zusteherde Sondervergütung von 14 Proz
wird nach wie vor gewährt
, , , * Hive po | nische Staatsbank . Nach einer Warschauer
Meldung hat die polnische Regiei -ung im Landtag einen Ge¬
setzentwurf über Errichtung einer Staatsbank unter dem
Namen Polnische Bank mit 100 Millionen polnischen Gold-

Grunds apital eingebracht . Die Bank wird das aus-
sebliebliche Recht haben . Noten auszugeben . Sie kann dem
Staat Darlehen bis zu o Milliarden Goldgulden gewähren und
darf in den ersten drei Jahren auf das Ausland für Waren-
bezüge ausgestellte Wechsel akzeptieren.

Ä „*Ä h 'et 1U-. Die  NacWrage °nach ^BÄtSfMtmSwi & vor äußeret le ^e Die Zufuhr nach den Duisburg -Rnhr -
Mcibt mit 13000 t tätlich noch sreriag , dagegen

Haiialversand . nachdem auch der regelmäßige Ver-
mid 26 000 t täSlhh ^ hegen U ffea0mmea WOrden iStl auf

Preutzisch.Süddeutschs Klassenlotterie.HL. . IL. oc rv.. v_ <_ .r . . . 11 _ .
Berlm , 28. Mai . In der heutigen Vormittaas - Riebuna
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137 982
159 122
178 717
196 227
202 625

1-13 326
160 663
180 969
197 108

144 295
166 340
182 452
197 715

203 325 204 386

145 229
169 327
183 589
198 072
207 588

145 764
171 139
184 036
199 580
209 231

146 482
175 578
187 496
199 712
210 777- - — “ VU (u VT: JUU tJ\J t <JJ Ĵ CiXJiJ 4901 filll 1( 4

217 921 218 568 221 163 2245)3 224 645 227 183 230 370 232 851 —
Im G-Umnrade verblieben: 2 Prämien zu 300 000 M .. 2 ©efotmte

fooo? 105423WU500 iK ' l# 10  000. 30 *“ S000 . 362 zu 300. 884 M

Wettervoraussage für Freitag , 6. Juni 1919
von der Metoorölog. Abteilung des Physika !. Vereins su Frankfurt a. M.

Vorwiegend trüb , Regen , mild , westliche Winde.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt S Seiten.

HauptfchrifUeuer: 4L Hrgorhorst.

re A L-1t- rE : A. tz- ,erhörst;  für pefMfche Nachricht« ,-
F. Günther;  für den Unterhallungstetl: « . o. Nauendorf; für  den
lokalen und promnzieüen Teil und Denchtssaal; I . B. : W. Etz; für d«n

Handel: W. Etz; für die Anzeigen und Reklamen: tz. Dornauf.
fümllich in Wiesbaden.

Drucku. « « lag d« L. S ch ellonberg 'fchen Hofbuchdruck« «) in Werbaden.
Svrechftund« d« Schrtftleltun, ll dt, l Uhr.

ln jedem Feingehalt zu äußerst billigen Preisen.
Ankauf von

Brillanten, Gold und Silber.
Ew . Stöcker.

52 Webergasse 52.

Meinen therehrten Gästen die ergebene MltteUwifl,
dass Ich mein

Tanzsaal -Gläfte
(wieder eingetroffen.

Schloßdrogerie  Sichert , Marktstraße S.

Hotel-Restaur . Prossclmüller
Rüdesheim a. Rh,

an Herrn Cm5t BllSCh aus Mainz Verkauft frat>e.
Mr das mir In so reichem Masse entgegengebrachte
Wohlwollen danke Ich Verblndl. u. bitte, dasselbe auch
auf meinen Nachfolger gütlgst übertragen zu Wollen.

Joh. MÜJIer, Weingutsbesitzer.

Ia Rolladengurfen
Ia Dupchzuggurlen

Friedensqualitäten , zu billigsten Preisen.

Harry Stissenguth
Ecke Bleich- und Hellmundstraße.

Ich beehre mich anzuzeigen, dass Ich Von Herrn
Joh. Müller , Welngutshes . In Rüdesheim 3.Rh.,
dessen aitren. Hotel- Restaurant Orosselmüller
käuflich erworben habe und unter dem Namen- - w,,w «ein nain &n

Motel-Restaur . „Prossel -Hof“
Rüdesheim a . Rh.

Herrschaftliche, bürgerliche kompl. Billen «.
Wohnungs- u. Zim.°Einricht., auch einfache,
ünrelne guterhaltene Möbelstücke, komplette Nachts
Polftermöbel und Portiere « werben in jeder Höhe bei

Barzaylnug angekanft.

Gleichzeitig empfehle mein grohes Lager
in neuen Möbeln und GelegenheitskLufen.
Anf - n« d Umarbeiten von Schreiner - « . Polsterarbeiten

in eigene« Werkstätten.

In der bisherigen Welse unverändert fortführen Werde.
Prima Weine zu zivilen Preisen.

Me Küche.  Pension.

loDidiiüM FH
vielchstraße 84. Telephon 2787.

8t «ls Eingang von

Beleuchtungs-Körpern
für ^

Alle Gas - und Petroien m-
lampen ändere für Elektr

Beleuchtung um.
Seiden- und

Stoff -Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in .eigener Werk¬

stätte angefertigt,wviawvv augc -ici Llgb.

W. Hinnenberg,„“ “ tä
Langgasse IS . :: Tel . 6595.

Echte 712

Gummi -Schwämme
sind wieder eingetwffen.

v. A, SfOjj IM,

Handkoffer,
apgtentascheu , Brieftaschen , Zigarren - Ef.uis
! *nonnaies in größter Auswahl. 208

A . Letschert , Faulbrunnmstr . 10.

„ t WM.
üe 22. Part . u. 1. Stock.

s

Rüdeshelm a. Rh., s. dun, isis. Pusch u. Trau.
F24

Reines Leinöl,
Bleiweiß in reinem Leinöl.

O- ks k- ;r^ > _ _ '

Heinrich Brodf Sohne
IOranienstrasse 24. / Telephon 6576.
i E, * kt r - *andw . Einrichtungen

spez . iJrescnmotore , Sagemaschinen , Jauchepumpen
und andere Maschinen.

Instandsetzung und Ersatzteile . 142

Die
Ztn °̂ ben̂ r $erre.n* « »rfchenmrzüge, einzelne

| Hofen werden billig verkauft . 730
_4 . Trachmann , Neugasse 22 , 1.

stets frisch angerieben,
empfehlen zu billigsten Tagespreisen

Farbenwerk Wiesbaden
G. m. b. H. - >

Detailverkauf an Private bei der Zentraldrogerie Wilhelm SchUd. j

ZuverlässigeMottenmlUel
für Schränke, Kisten und ganze Wohnungen. /

Drogerie Backe , Taunusstraße5r

[(ggf̂oftl.gmufeOlunggn

Pariser
SOTodellhüte

Slestposten, ,
roeif unter 9reis , eot. auch einzeln, abzugeben.

Racine!, IDiesbaden. 4amQfömertor.
Bringe mein Lager inDamen-, Herren- u. Kinder¬

stiefeln und Halbschuhen
in Leder in guter Qualität und Paßform

in empfehlende Erinnerung.
Wichse Creme und Schnürriemen in bester Qualität.

Reparaturen u . Maßarbeiten
werden wieder angenommen u . schnellstens ausgeführt

Hefnr . Dorn , Jahnstr. 11, P.
Kaiser - Blifz **Backpulver

Zitronen- nnd Bittcrmandel-Essenz, Vanüle-Zueker.
tktUoSdrogerle Sieber «, Marktstraße s.

Reiner Kautabak
aroxe Rolle 65 Pf.

^ Klein.
Bertramfirake 23. 2.

Mms-Sel
sowie alle Kuchenaewürze
bc6w. Orle cd. Efsenzrn.
Hirschhorn salz,

Pottaschê.Backpulver.

UEBERSET2UNGEN
dcn tsch-franz ösisch,

ideutsch-englisch und
umgek ., Gesuche , Ab¬
schriften,Steuer -u .Ver-
mög .-Erkf . etc . fertigt
Hermann Bein,

beeid . Bücher -Revisor,
Kirchgasse 22, 1

str . 5.
Ia Hutlacke.

Drog . Backe. Taunusstr.  6.

Nahmaschinen
n. Handwerker -Maschinen
repariert fachaemäfi unter
Garantie Rudolf u. Roth
ivorm . A. Rumpf ). Meck.
Lellmundstrafie 29.

Kn-erstriimpse U.
Earl I Pan «. BleiMtr . Z5

Gcke Wulrarnfir.
125 Eier

einzulegen . Paket 25 Pf.
Drog . Backe. Taunusitr.  5.

Gaidinensv . H. Kruckel.
Rudesheimer Strafie 30.

Telephon 3530.
.Spezialität : Stärkwäscke.

Friseuse
Ameisen-Eier

täclieb Lisch zu 6. Reitb.
Äelemnitrafec 24. Mtb. 3.

w. auch onduliert , nimmt
neck Kunden an . Maier
Lothringer Str . 29 1 1.
Stärkwäsche zum Büaeln

w. an «en. Lutsenstr . 35. 9.

Best Wäschew. a. Land
angen .. auch Stärkwäscke.
Ädr.  im Taabl .-Verl . Vx

Elegante Nageipflege.
Moritz,

stratze 17,2.

Wissenschaftliche
Gesichts-, Haut-,

!Hand-u.Fuhpflege.
I Mara Münster,
Ĥerrngartenftr . 15, 1 r.

SchönbeitSpfl .. Raaelpfl . ‘
Irieda Michel TnunirS-
firafie 19. 2. am Kochbr.
Schönheitspfl ., Nagelpfl.

Henny Rudorf,
Mittelstr . 4,1 , a . d . Sange.

3srael, AttesiHenst.^
Talmud . Thora - Verein
E . B., Kl . Eckwalbacker
Strake 10. Sabbat -Ein-
gang 8 Uhr . morgens 8.30
Uhr . Mincha 8 Uhr . Ans-
gan -g 9.30 Uhr . Wochen»
tags : morgens 7 . Uhr,
Minden . Schtua :. Mawrif
8.30 Uhr . _ _
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[ ktM-UMe ] | Putz.
1 - J  Tüchtige Zuarbeitern
[ Weibliche Personen J

^K^ fmänMcĥ PersonaO
-»nerläsuae

Der sofort acfudit.©üci<Uc
Crloniale d'Jmb- rtation.

Wiesbaden.
35 Hei der'traffe 3o. .

Tüchtiae iünaereVerkäusenn
^^ Scknlckaus Neustadt.,!
Schubverkäuserinz. AnSh
u Lehrmädchen gegen so¬
fortige Vergütung gesucht
Drackmrann, Neugasse e

sür unsere Dcrmen-
Wäsche- und Dainen-
konfektionsobteilung a-
M . Eintritt gesucht.
Beckhardt. Kaufmann

u Co. ^
Alleinige Verkaufs-

uiederlaae der
Naffauischen Leinen-

Jndullrie
I . M. Baum.

Tüchtige Zuarbeiteri« sucht
Hedwig Schmidt

Große Burgstraße 3.

MM MM
Md« Um»

sucht
BlumengeschäftH. Beuten.

1Mor.it?-. Ecke Sldelheidstr.
Binderin ges.

Iä5turnennefdt. C. Brömser.
Mauritmsjtr . 11.Kinder¬
gärtnerin

1. Kl. Zu einem Ssährigen
Knoden gesucht. Ausk.

Pension Weber.
Mainzer S traße 8-_

Kindergärtnerin
■für nachm, für Jungen
von 4 Jahren per sofort
ges. Vorzuidell. vorm, von
8—Ä Ubr . Wbrechts tr . 1b. 1
« « « Ml»

katholisch, ru  2 Kindern t. >
Alter von 3—S Jahren.
Nähe von Main», gesucht. |
Dasselbe muh int Bausb.

-erfaßten sein. Rttttiabf. ,
Svrackkenntnisse sowie
Photographie u. Zeugnisse
erwünscht. Offerten unter
I 7521 an D. Iren,.
Arn .-Erved., Mainz. O24  l

Aus Gut n.  Rh . wird für
sqfort

!E « MWeÄ !!lges" "

Wie sbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erst es Blatt. Nr. 247̂
MmiHWi>W «s» dpi Musiker IJÄ ®S e»
JIU ' Iw -riL „ ÜLJjgj UM -MsMMt l ^ hrer'N Tagm d. SSvch-

als Stütze der Hausfrau
und Ru Zwei Mädchen von

>8  u 9 Jahren gesucht.
'Gut : Kenntnissei . Nähen
u. Kochen erwünscht. Au-
gehotc mit Zeugnis rblchtt.
wenn möglich mrt Bitd.

>u. Gchaltssorderungcu u.am an d Taabl.-Perl.

miucht dlbcaaltrahe.
Mädchen . ■

oder Monatssrau gemtDrachmcmn, Neuaalle 22.

Kjjt. MeiMkdW
tu kinderlosen Baushalt
oesu ckit Kapellen,tr.

-°w°<■>» ?, AxI pn MM<K|nun |ÄSÄÜ «.8Ä
®*S5ÄS . I « W. »«

(Svfwerftptiicr Straße.Tüchtiaes

40.

Eins. Stütze
ad best. Mädchen, welches
kochen kann m- a. Emvr
für 1. Juli gesuckb Luise
rmband . 'lBalkmühlste. 1,
Evang. Stütze

süchtiges Mädchen , acmenr. rur loron huvj
mtt gut. Zeuign. für Kern, höchsta M. gesucht. Näh.
Baushalt . gesucht, -trau Lnremburastrake8. 3 r̂ ,

» » nod. Frau
gesuchtf- soff od. 16. Juni fssr leichte Hausarbeit

Sckadt. tagsüber bei hohem Lohn
!Wiesbaden.- Bleichür. «2, Svieaelaaffe 1. 2Z.

Ml «A LÄR .;
— - „ - . . sttr Küche u. Hausarbeit arbcit tagsüber cd. nachm.
die im Haushalt. Naben I oe fudEit; selbiges bat Ge- 1Neck Herderstraß eH,
u Kochen erfahren nach r-gcnheit. das Kochen au Junges saub. Mädchen,
Maina für ein Ehepaar erlernen. Villa Baulinen - een 9 pss über Mtta « fu

. ■“ ! straffe 1. Frl ElverL — * " " "

Mätzchen,! Pianist
guter Solospieler, sofort
gesucht. Zu melden

Kiuephoutheater»
Taunusstr. 1.

Von 11—12 Ubr.

das schon i» be!>. Bause
gedient, für sofort nach

n 15. Juni gesucht. Bor
zustcllen hier. Kapellen-
strohe 13.  -

6auft0 . NM«
aum 15- Juni od. früher
geiuckü Taununsstr. 67.

Tüchtiges

Wegmil
Für mein, ffein-Leder-waren- «. Rede - Artikel-

Geschäft suche ern nebrld.
ehrliches Lehrmädchen.

Rud. Söhl»
Marktstraße 17.

f Gewerbliches Personal ) >für . ein a»^ ,Unterkörper
^ * gelähmtes Mädchen ges.

Dieselbe muh etwas leuht.
Sausarbeit übernehmen
und gut nähen können.
Offerten mit Zeuan. und
Lohuiinspr. erb Gut Neu-
hos b. Hattenheim a. Rh.

gegen hohen Lohn
gesucht.

«W -r>M
Webergasse4, 2.

spür sofort oder 15. Juni

Will. MWch«

Schreiner.
Mehrere tüchtiae Bank¬

arbeiter für bessere Ar
beiten gesucht-

Gebr. Ncuaebauer.
SÄwalbacker Strahe 36

Tel . 411._

Aushilfskellner
vfcunngr

ÄHllhM

von 9 bis über VUttag für gesucht für Sonntags.
_ _ ll . besseren Haushalt aei. | Wnffnner Blerballê .
Junge Mädchen . 18iückertstraß.eHart -—

für Küche ti. Hausarbeit I Saub. fleitz. Mädcken
sucht das Krankenhaus od. Fr. z. Bilse im Haush. . .
vrm bloten Kreuz. Schone v. 9—11 u. 2lh—3sh sofort Ach- und Persvnen-
8,." id ° 41. V 215 gesucht Lorelepruilb S^ r . \ pr  aud)  selbständ.

~ Junges Mädchen. Reparaturen ausfuhren
nachm, an Kindern « sucht. Ikanuü gesucht.
Näh. Rendel, DodhennerI ^otel Wiesbadetker Sof _̂

1.eörtLgsJLS^ —IHerrschaftsgärtner
der auch mit Zentralheia.welches die bürgerl. Kucke

>und Hausarbeit versteht,
gegen hoben Lohn tn ruh.
Villeitbaushalt gesucht.

!Hausuiädchcn vorhanden.
Vlnmenüraüe 1.

. 18.
!nachmittags an hsährigemIBescheid welü. aes., Orr.

sucht Stellung anr^Fubr.
eines vornehmen Sau »b.
bei eina. Herrn od. Dame.
Off. erb. unter A. i8S au.
den Da abl.-Verlag- __

Weitere HerrfchaftskSchin
rrsp. Haushälterin sucht
sofort Stelluna eGl. arrr
Aushilfe Näh. Weber-
acsre 38. 1._ __

lOebildetrS Fräulein
suckta. 1. Juli Stell , als

.l8W «i>.M8s«
in nur >tollerem Sause
Gcfl. Offerten u. E. 92«
mi den Taabl.-Derlag_

Lehrerstochter
26 I .. kath.. f. Stell - als

StützL
u. Gesellsch. in a. Bause.
Oss u E.9234 a. D. Frena»,n.. -rsrned.. Maina.

Fräulein
möchte feine Küche perfekt
erlernen, a liebsten Botel
oder Vension. ohne Ver¬
gütung. Oss- u. G. 919

Kinde gesucht
| strecke 48. 1.

-Hilfe od.)
, Weber«.

Rhein-

Aushilfe ob. MonatsmädliuI Friseur-Lehrling

‘JidlpÄnStfe»lisS*
ri I Ŝ.rtv flWrtSiftnn fiti* 4- wt. 1 1

Arzt .
sucht einfaches Frcmlernl
für die Sprechstunde und
leichte Betättg. irn B<mZ- \
halt. Bäädchen vorhanden.
Sanitäts - Rat Dr . W. ,
Pfeifer . Langenschwalbach\
im Taunus. __
MegMMdte Damen

und Herren
aum Vertrieb v. leicht an-
aubrtugeuden Zeitschriften
acsncht Zietenrina 8. V. l..
5—7 Uhr abends.

| Wir suchenz.. sof. Eintr. \
durchaus
perfekte

, für unsere , .DM.-Mj.-» llg.j
Beckhardt. Kaufmann

u. Co..
Alleiniae Lerkaufs«

niederlaae der
Naffauischen Leinen-

Industrie
I . M. Baum

Arbeiterin
und Znarbeiterin

snckt sofort Jeckel. Muhl-
ealle 13. 2. '_

Tüchtiae Näherin
auf Milltäravbett sofort
aes. Sckwalb. Str . 85. P.

Gesucht sofort einfache
auverlässiacJungfer
llblcindscrc.se 2V

, Für kl. herrsch. Lillen-
IhauZhalt tüchteges

Mädchen
\f  15 Juni od. später ge¬
sucht. welches kochen und
einmachen k.. Hilfe vorh.

\ Hoher Lohn. ^

8»rS Str . oH .Zl72
ein ÄrlMMllWN

welches aut kochen kann,
für kleinen Haushalt ge¬
sucht. Voraustellen 1—3
bei Becker. Rrederberg-
stracke7 1

Hausmädchen
das nähen , bügeln und . . .
servieren kann, amn 15. v. I ad er Mädchen für 4 ist.
nesuckt Matue.ee Sir . 21.  I in feinem Saushalt

WilligcS Mädchen gegen hoben Lohn s. losort
sofort s. .«innsbalt gesucht, nesuckt 29ilhelmitraLe_̂ u.
Konditorei Srgle, Wellrrtz- I Saubere u. vünktliche
straüe 14._ __ Mouatsfrau
besucht braves Mädchen I3mal ie iVj  Std . vorm- tu
tu nute Stelle . SchoneI Woche Philrvvsher

M . tzWbiW
Klapper. ^ itOele und Fette
EnaroS,

Scharr.hcrMrahe 24-

aes-
Farben.

Aussicht 24.

WerWiges MiiilAn
das telbständia kochen k.

Ia 1. Juli gesucht. Inn«
Kirckaalle 47. 2

strafe 16. 2 !.

Ni r

-( J

sucht Stelle aum 1. T. tu
kleinem Bausb. bei Dame
od. älterem Ehepaar. Osr.
>. P 919 an  Taa bl.-Verl.

Junges Mädcken
aus anständt.ger -rcmnue
s. taasüb. Beschast,, rrg. w.
Art. mit Kost. Ott, unter
W. «0 Taabl.-Zw eMtMe,

19- u. 14-jähr. Mädcheu
-suchen tagsüber De-
schästiguna. Nah. Srrsch-
«raben 19.

,  n —— m ^  I L-aubere Frau
(  Weibliche Personen j | noch Tage frei a. PiA

- — 1 Theis. Werdenstr. 10. ©. 31

Perfekte

sowie
Lehrmädchen
per sofort gesucht.

Beckbardt. Kaufmann
u. C». . .

Alleinige Verkaafs-
niederlaae der

Naffauischen Leinen-
Industrie

I M. Baum.

Tüchtige .Schneiderin
f Blusen it. Kinderlleider
aesi'ckt Walkmüblürake 1.

Ordentliche Frau
zum Micken, welche auch
Maschinenstopsen kann, ge.
sucht. Bossvng, Krrch-
gasse 58. . .

3ut WkMg eines
smuenWn Haushaltes
tüchtige auverl. u. in allen
Zweiyen des §)«TUschcrlt^
ersahrenc. nicht au sunge
unaltbäno. Person gesucht.
Bausb. best, aus Mann u.
2 Kindern (Mädchen. 8 u.
10 Jahrel Hoher Lohn
wird anges. Gesl. Ott.
od vcriönl. Meldnng an
Karl Bökler.^Dobheim.Stroncumühlwea 2, .

Alleinmädchen. ,
ehrliches. auveÄ.Lssiaes.,au.r
selbständ. Führung eures
kleinen Haushaltes (drer
erwachs. Personen) sofort
oder airm 15. Juni gesucht.
Voraustellen nach 6 Uhr.
Vorbach. Karlstr. 37, 3 r.  ^

Bürgerliche
Köchin

I unter sehr günstigen Be¬
dingungen gesucht. Nab.
Wilkelmürafc 38.. 1. vor¬
mittags bis ,11 Ubr und

l mittaas 1—614 Uhr._

Köchin
die auch Lausarb. über¬
nimmt. sür seinen rub.
Haushalt bei hohem Lohn
g»s»cks Humboldtllr. 32.

! Für 15. Juni , eveutl.
früher tüchtiae.

Anges NäHen
au Kindern u. etw- Haus-
vrbeit aesucht. Beckers
Bierauclle  Kirckac.rse 52.

Tüchtiges braves
Alleinmädchen

sofort od. aum 15. d M-
|

Tücht. ehrliches

Mädchen
,od. unabhängige Frau \
I für Haus und Küche sos.

zum 16. Juni ges.

gesû ü " "VMa ^G r̂mauia . I SnnnenBetratr ittajkJO
Sonn enberaer St rage 52.1 Daub. Monatsmadchen

^ "I I gesucht. Tettenvorn , (srove
Zuverlässiges

Alleinmädchen
das selbständig gut kochen
kann, für kl. bess. Haus¬
halt <2 Pers.) für bald
gesucht. Wäsche außer d.
Hause. Hirschfeld,
Lanqgasse 27, Eckladen.

Monatssrau,
aut ompfohl.. tägl. 1 Std .,
Samstags länger,, aesuckt, '— - >̂ -ta tttsVrfterur xu. « . o i

Monatsmädchen gesucht I nt  J , I - -
I (  Kaufmännische« Personal )

, Mädchen gesucht
Bertramstr . 6, V., b . Zrß.

Tückt. Alleinmädchen

MonatSfran . , .
für 1 Std. täglich geiuckt ruckt
Or nnienstraß eLI^ I .li nks, I unter d , 7aJ~

Ordentl. Monatssrau >Tuall -. ermL,
I oder . -Mädchen gesucht
WÄhelminenstraße 6,_J L. ■ . •

Monatsmädchen s Besch, f. d. Nach,
für 1 od. 2 Std. morgens >tzundenw.

Junger Mann
verttaut sucht Stellung v. 23 Jahre, nr't höhere:
16 Juni , anck halbe Tage Sckulbrlduna sackt zwecks

usgesckloffen. Otf. I -verterer Ausbrld. -.atrg-
an den

zum 15. Junr oder spater vormittaas. Na!,. RüdesIgesucht. Nah. MainzerIpeimer Straüe 20. 2 l
Straüe 26.

PrivliAklölärm
' ' d. Nackm- od.

T,.r , .... . _ _ __ _ Oss . u . B- 81
Stt . 35. V. l. Taabl .-Zwcigst.. Bism .-R.

Monatsmädchen\ WMst. jNge DllM
od. Frau gesuchtv. 8—11

keit auf einem Sandels-
büro als Volontär Off.
n. 9f 787 nti Tanbl.-Verl

Junaer Rann
ledig, kaufm. geh-. 32
snckt einen V.-Po>ten.
Kantrcn kann aeswllt w.
Offerten unier F. 909 an
den Taablchlrcrlag. _

»Zum

ein tzmmtW»
Iund ein Kückrumädchen

«sucht. Hotel . Bellevue.IWi'belw.straste 32.

Tiicht. znverl. Monatssrau
oder Mädchen ftir täglich
2 Stunden gesucht Herrn-
qarteirstraüe 8, Pa rt,_

Tückt. Monatsmädchen
od. unabb. Frau für drei

sucht Stell , in Büro als
So kr od- sonst. Vertr.-
Posten. Oss. erb. unter
A. 788 an d. Tagbl.-Äerl.

nimmt kausmannnsch ge¬
bildeten jungen Mann.
25 Jahre, als' ■ ' OJ U‘L “- — -i C-B .Volontär?

Me 3m
Gewerbliches Personaäj

JunaeS Fräulein . .
nicht unter 16 Jahren
mit auter Schalbilda.
w- als Stütze unserer
Direktrice für unseres
Damenwäsche-Maßaot.
gegen Vergüt, gesucht.
Beckbardt. Kaufmann

». Co.
Alleinige Berkauss-

niederlagc der
Naffauischen Lrincn-

Jndnitrie ,
I . M. Baum. WieZb. !

Putz.

Köchin
mit guten Zeugil. gesucht.
I SBlfeiffer Leberberg Itt

Tüchtiae iunae

Köchin
Imit Bakksarbeitu. nettes
Hess. Hausmädchen, w. gut
nähen servieren u- bügeln
kann. 15 Juni od. spät,
gesucht. Adresse zu erfror.Marienlia»s Fnedrtck'tr.

Tüchtiae i
Personalkochm
und erste KaffeekSckiin ne-
sockt. Bark-Hotel._

1 Suckie Köckiinn.. Stützen.
Zim.-. Haus- sow. Allem-
mädchen für hier u- auSw.
Fr EliK Lana. gcwerbs-
mäß. Stellenverm.. Waae-
manrtttr.. 31. 1. Tel. 2369.

für
saub---.-- — .-T—.— , ■. ,
sofort ob. 15. Jum gesucht

| Rosem träne 6._

Well, » di«
Ifür ruh. Haushalt zwei
Pers.. gesucht Scheffel-

| straffe 1. 3.  _
Braves auverlässiaeS

Mädchen
in kleinen helleren Haus¬
halt. 2 Pers. gesucht.
« Qioldbera. Karlstr- 8.6̂ 1
NWs MUlhen

für Haus u Kiickie sofort
aesuckit Kavellenstratzk,beu.
RS dessTWdA»
oder Fräulcin. welches
Liebe au Kindern hat u.
Hausarbeit versteht und
während ,der Sommer¬
monate Mit a. Land geht,
sos. «es Frau M. Störael.
Zietenrina 5. 1. aw-.scheu
^ n . 11 und 1—3 Uhr-

W «MSch«
gesuchtS onnenb. Str . 30.

Ordentliches

....._ Elektromonteur
Cffatcn urtcr 21. 791 an fud,t Stellung , auch «S
den Taabl.-Berlag- - Borfiibrer. eveutl. au?

Krankenschwc'ter,,. IAusbrlfe Offerten unttt
bei guiem Lohn u. Kost täglich in der Mittagsaen staatlich geprüft, langiahr. 1^ ^1 »» d Taabl.-Verl

Ibis avm 15. Juni re sucht>für dauernd gesucht. Ausbildung Eppendorier —— —
Mark,straffe 2C.

Jüngeres Mädchen
für leichte Hausarb. sofort
gesucht SllbreckMr. 23, 2.

Brfferes tücktiaeS
Mädchen

f̂ür Küche u- Hausarbeit
gesuckt. , .Straus Ems er Str . 6.

Tückitines

Rvd. Becktoldu. Com»..
Lnisenffraffe.

Averl. fiaufmaböjßu
aesucht. Elektr. Bahnkarte

Ichiird gehalten.
Hartmann ». Fuchs

(Mr, Burnitr. 9.

IAusbildung Eppendorser
1Krankenhaus, sucht Arzt

in der Svrechsrunde zu
Helsen od. leidende DanceIauf einige.Std. zu bedien.

IOff . ,W . 79 Täghs.-Zwgft,

1

Saab Lausmädckien
sofort aesucht. K. Piroth.

ru -mraeo ^ , Damen-Moden, FriedrichAlleinmädchen^ Jisŝ Mädche,,
fiir I als SluîIctufctiti für fofott

SLÄK 5« -----WsZ ?-«Ä”' fcbei guter Verpflegung für MÄelDMLbLttL -.

Pflegerin
sucht Stellung zu Herrn
oder Dame zur Pflege
und Rwsebegleitung. Oss.
unter T. 915 an den

ITcmbl.-Verlag

sofort gesucht.
Ritzel. .

Bierstadter Höbe 76

Zuv. Frau s. Botengänge
aes Klammer. Oramen-
fträffe 42,. 1.

An stand, bess. IC Männliche Personen

Eins, auverläll.
^inderftäulein

mit guten Zeuan. sucht
Stell - für halbe od. aanae
Tage- Näb. von 2 Ubr an
bei Kaiser. Schwalbacker
Slraffe 91. 2.

sucht Stellung als eben-
solch od. als Baumschule
Aufferbalb Wiesbadens W*
vo, äugt. Oss. mit Gehalts
angabe u. der d, Detrieb6P QIS an Taabl -P - ■

Anger HemnftW
auch Kenutn. im Dmneii-
frisieren. Vers, rm Ono»
lieren sucht Stellung zu»
15 Juni . Ori. mit
balLsemflaben unt. u.
hu. den Taabl -BerlM -- ---
Kartoffelbackenu. MalM
lvird crngen. Chrrstma«!.
Hallaarter Straße 4—^

, welches locken kann. fü.
!gleich oder spater gesucht
Me.iukerastcaffe 12.

Zuverlässiges bravesOrdentlicbes

Hausmädchen MttdchEN
per sofort od. später gc
suä't. Frau Heinrich Fried
KirLaalle 52. •_

Wegen Heirat d. ietzigcu
gut empfohlenes besseres

-, - v- - -  Mehrere durchaus selbständige ^ ^

I rKaufmännisches (ft 2 ^CtXHCTlClX 6 CitCXtTtlTClt
für dauernd sucht

Hartmann & Fuchs
Grobe Burgstraße 9

Geschulter, umsichtiger und rüstigerVe« s-N!>A!ÄWhlerses
mit Maschinerie- u. Arbeiterwesen vertraut, bei fr°
Wohnung und 6000 Ml. Gehalt für Z.egeleibctrie»
besetzten Gebiet. Zeugnisabschriften und Famiüenve^
unt. Nr . 4425 an Rud. Masse, Neustadt/Hdt.

Tücktiae Zuarbeiteriunea
sucht bei Jabresstelluna

Modehaus Nllmann.
Kirckaalle 21.

Putz.
Tückt. Zuarbeiteriunen f.
spsi)rt oder spater gesucht.

Weidmann.
Mckelsberg 18. 1.

snckt
aebilbeteS Mädchen od.
iunae Frau als Stütze
u. ein Mädchen als
Beiköchin-

Telephon 3455.

gesucht. Frau Dr. Karl
Dockerbofk Bisn -arckvlatz2 !
2!llrinniädch. g. hob. Lohn
für kl. Haushalt gesucht
Webcraalle 23, Putzaesch.,.,

APiges Wchen
für Klicke nrd Saus bei
hohem Lohn sofort, gcsuckl

Penüo» Christians.
Rbeinstraßc 62.

Nelckes Liebe zu Kindern
hat. ut kleinen bürger-
li cken Haushalt sofort od.
b i5 . d. M- gf.suÄ . Gute
Behandlung. Familien-
anscklusi.

Bernhardt.
Fraukenitraffe 3. 2.
Erfolirenes tückitiacs

SMSNSWe«
welckes aut, , servieren.
näb.en und büaeln kann,
in Villcr.baushalt zum
i . rmligesucht.
Biebrich a. Rh.. WicS-
bodener Allee 68.

\ mit guter Schulbildung,
per sofort gesuckt.

Socüts
Crloniale d'Jmvortation >

'Wiesbaden.
05 sterdersteaffe85.

wird eingeittAt bei der
Handelsgesellschaft„Nor»s"

Zahn & Co . .
Großhandlung

Pharmazeutischer Artikel-
s Gewerblich« Personal )

Tücht. Schuhmacher
sür neue 'Arbeit, aum
außer dem Hause, sofort
bet hohem Lohn aesucki.
Schuck, Totzhcimer Str . to,

'Laden.

Zm tillhtige MGimalbM
für Bandsäge und Fräsmaschine, sowie mehrere
wchttge Möbelschreiner

bei hohem Lohn sofort gesucht.

Fritz Meirler . « W
MmnzMombach» Haupttzr. 72.
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[ SaiittHiai]
1 Zimmer.

Adler str. 9 ,1 Z., 'K., Dchw.
T dlerstr. 43 fr . I -Zim.-W.
Adlerstr. 48 Dachw., 1 Z.
u. K., Gas , zu vm.

Adlerstr. 60, Dachw..

Kaiser-Friedrich-Ring 11. ,
1., Etage, ö-Zim.-Wohn. I
mit reichlichem Zubehör
zu , Vermieten._568 |

Marktstr. 22, 1, 6 Zim. u.
Küche, beste Geschäfts-

10 d. Jj -. au1 fi Zimmer mit reich!, ssn-

Billcn und Häuser.

Einfamilien-
Gartenhaus

Oranienttr . 48. 3. gr . leer.
I Zim . ?.ua Einst, v. Möb.
Römerbcrg 10 schönes l.
Zimmer . Näh. Hth. 3.

>Se danvl . 7, P . l., gr. fiC
Stiftstraße 20 leere Mails.
m. Herd u. Wass. Näh. 1.

JV ^ eg5̂ j I bkbör. nächst Stadtberina . j E^unusstr ^ lO. Z'iM, Stube

Frankenstraße 3

Herd n . Gas ati nerm.
Friedrichstr . 10.
u . Küche für

Gneisenaustr.
1—2 3 .7 K. n

Hellmundstr 31,  1
Jabnstr . 36. V.. I -Z.-Wl
Jabnst r. 36, V.. 1—' ' "

Kiirn erstr. 8 1 Z. u.
Le hrstr. 12 1 Z. u. K. k
Ludwiastr . 2, M .. 1 Z.,
Michelsbera 22. S . 2.

und Küche zu vm.
Kais.-Fr .-Rina 66.

-mieten. Näb . Part.

u . Küche iFron tsp.)._
Schachtstr, 5, Mtb . N
_1_ 31 K.. zu vm.  t

2 Zimmer.

2 Zimmer und K.
Geora -August-Ätr . 6,
2 Zini . u. K.. Hth. D.

Hellmundstr . 49, H. Dach.
L-Ztm.-Wohn. per s

' später a. kl. ruh.
Näh. Bleichstr. 47,
in^ Ho s,_

Moritzstr. 24,
2 Zim .. K. it.
zu vm. N. D

Näheres Vdb. l.

2-Z.-W.,

Rödcrstr. 19, Fsp. u .'
2 Zim . u. K. srei .,

Schachtstr. 22. Hth. Dc
2 Z. u. K.. man-
22 Mk., zu verm.

Küche, auf 1. Juli .

u.

3 Zimmer.
Mittelstraße 3 3 Z
. u . Küche zu verm.

'Off . mit Angaben
Person -euzahl uisw. i
P . 918 Tagbl .-Verl.

4 Zimmer.

Wellritzstr. 21. 1,
4-Zim .-Wohn„ 1.
1. Okt. zu verm.

. 9—11 u. 2—6 Uhl
5 Zimmer.

Adelheidstr. 62.

.im .Sause.

zu verm. Nä
daselbst Part.

6 Zimmer.
derrnaartenstr . 16 Wohn.,
b Zimmer, 1. Et., große
Räume, auf gleich oder
1. Oktober zu verm. Näh.im 2. Stock.

zd. Wielandstr. 19, 3, hochh.
04 6-Zim.-Wohn. m. Wohn-

diele, Zentralh ., auf I
ex.  1 . 10. zu verm. 5451
Sk 7 Zimmer.
Z. Bdolfsallee 9, Part ., schöne

7-Zim.-Wohn. mit Zube-
77 hör auf 1. Okt. zu verm. I
aa Näheres Lanqgasse 16, 1,

von 9—12 Uhr. 588 I
r Hildastr. 5, Gth.. 7 Zim . 1
k" u. Zubehör auf 1. Juli

.zu vermieten . 675 \
it 8 Zimmer u. mehr. |

i üüelijtt . 141
Ir  2 . Stock, 8-Zim.-Wohn. I

mit Zentr .-Heizung, Lift, I
jj  für Okt. zu verm. Näh. > 1
^ beim Hausm. B68311

8- Läden u. Geschäftsräume, j
57 Dotzhcimer Str . 20 Lager - 1raum zu vm. Näh. 2 St.
te Dotzli. Str . 83 ein 90 qm
ä- gr. Raum , geeign. f. Möb.

einzust. od. als Werkst.,
Z sofort vermietbar . Näh.
u Mtb. P . h. Fröhlich. *247

Fricdrichstr. 27 gr. Helle
ii _Werkstatt auf sofort. 658
:r Friedrichstr. 40 Läden, ca. 1
h. 55 □ m, mit Abteilwand,
7 p. 1. Januar zu verm.
^ Näheres Hausmeister.
c_ Göbenstraße 5 schöner gr . 1

Laden für jedes Geschäft
r. zu verm. ; auch kann die
_ dazu pass. Einrichtung er-
.. worben werden. B 8200 1?
0 Grabenstr . 14 Werkst, z. v.
.. Hirschgraben 10 Eckladen, ?
8 f. iedes Geschäft passend,
^ auch . für Bäckerei, zu
» vermieten. 609 I
r. Jabnitr . 36 1 od. 2 Büros . ^

Karlstr . 39 Werkstatt mit I
^ Laaer - u. Kellerräumen

u. Laitauifzua z. vm. 674 I7
" Kirchaasse 11 kl. Werkstatt
3 für r. Geschäft. 293
„ Lothringer Str . 25 gichße ^
0 belle Lagepräume preisw.
s iof. zu verm. Näh. Bet
' Brabm . Vdb. 1. B271

Niederwaldstraße 4, P . r.. 1
' Laden , mit Zimmer und

Neibenraun: zu vm. B8775I
o Niederwaldstr. 8, Werfftätte t
3 u. Lagerraum zu verm. 1
. Röderstr. 3 kl. Werkst, ioi . I -
, Rüdesh. Str . 34 Wkst. o. 2
. Lagerr . m. el. L. u . Kr. ~2 Schierstein. Str. 27, 1.bei-
. K. Auer, sch. h. Lagerr ., I
, a. als Werkst, zu benutz.

Stiftstraße 29 gr. Lagerr . «
li. Keller zu verm. 662 I

1 Wagemannstr . 31 Laden
- zu vm. Näh. das. 2. 1788

Walluferstraße 9 gr. u. kl. I g,
- Werfftatt z. v. R. Bdh. p. |

Waterloostr. 2 Eckladen m.
2-Zim.-Wohnung. Näh. ß
Nr . 4, Part . r . B 6996 | v

« (töte, 1,
fidgraini , Heller , ®
u. Schuppen, für iedes E
Geschäft geeignet, billig

. zu vermieten
Frankenstraße 16. 360 e>

Lade» m. anschl. 2-Zim.- 1
Wohn., Hellmundstr . 58
(Ecke Emser Str .j, per
^ ..Zuli oo. später zu vm. INah. Marx . Hellmund-
straße 58. 2. 581

Lagerraum . D
auch zum Unterstellen v.
Möbeln sehr geeignet, zu!
vermieten Herrngarten - E
straße 5. Sovve. 624

Laden mit Ladenzimmer '
zu verm. Körnerstr . 9,
Ecke Kais.-Fr .-R. B6313 1-2

§aden m. 2 Schaufenstern ^
u. Nebenräumcn per sof. ^
zu vermieten. Näh. Nero- 1
straße 27. Hth. 1. 533 «

Große helle Werkstättc od. *
Lagerraum zu vm. Näh. «
Nerostr. 27. Hth. 1. 534 ~

Großer Laden ^
mit Nebenräum ., pass, für 01
Kunstbdl . Möbel. Tepp., b
auch Speiserest, uiw., zu ! 3
vm. Taunusttr . 40. 379 9

Bäckerei I
mit Laden und Wohnung
m guter Lage zu verm. | Kl
Näh. durch Architekt Lod. l
Hallaart . Str . 2. 2. 87413 1
Auswärtige Wohnungen. >A

elektr. Verb, nach

- v 1. Juli . ev. auch sofort.

allen ' u, Kao. a. ruh . P „ 1. 7.
Helle Mansarde billig zu

verm. Bescheid Adolfs¬
allee 36, 1. Eta« .

an nur ruhige Dauer - Leeres Zimmer in Billa
Mieter z. vermieten . Gefl.
Offerten unter E- 913 an

geaen l. Hausverr . abzua.
Näh. Müllerstr . 9, Part.
Keller, Remisen, Stall , re.

Möblierte Wolmunaen. n Prirnm*r 20 rvI(lfdien,

4—ö-Zim .-Wohn. sofort | _5ei__(j)Iafet.
oder später zu verm.

287

sind zwei 4-Zim .-Wohn.
oder auch einzelne Zim-
nr-er , elegant möbliert,
mit voller, bester Verpfl.
vorübergeh. od. dauernd
sof. zu verm. Näheres ^
Frankfurter Straße 9.

Möblierte

Etage
mit Bad. gr . Balkon, ev.
Küche, in schön gelegener
Privatvilla z. vermieten.
Auzusehen nachmittags.
Näh. - Tagbl .-Berl . IVm
Möbl. Zim.. Mans ustv

Dotzhcimer Straße 124
Remise oder Lagerraum
mit Stallung zu vm. 654

Gustav -Adolfstraße 5 Stall
Remise, Hei-bod. zu vm.

Jügerstr . 13 Stall ., Remise
u. Heuspeicher sof. o. sp.

Luiscnstraße 24 Keller zu
vm. Näh. Weh, das. 365

Kl. Schwalb. Str . 10 Kell..
60 Qmtr .. sofort zu vm.
Näh . Serde rstr. 31, 1,  5 16

Steina . 36 Autogarage sof.
Stallung

f 6 Pferde mit SÄeunen-
abteil . Remisen u. Hof.
(w. erf. mit Wodnnnai
in der Lahnstrasie auf
l . 10. 19 zu vermieten.
Näh. bei Hildner . Dotz-
beim er Str . 43._ B6774
®tü6.getadUif.Seilet
nüt noch 2 anschl. Kellern
zum 1. Juli zu vm. Näh.
Kirchaasie 22. 1.

Langgaffe 16
sind zum 1. Okt. od. früher der 1. Stock (4 schöne
Zimmer, feuer- «. diebesicheresPanzergewölbe,Küche
reichl. Zubehör), sowie der 2. Stock(6 Zimmer , Küche,
rcichl. Zub.) zu vermieten. — Da die beiden Stock¬
werke,durch sevarate bequeme Treppe verbunden sind,
eignen sie sich zusammen insbesondere f. Geschäfts¬
räume, Ateliers etc. mit Wohnung. — Anfragen
belieb« man «nr nach Rerotal 10» Hochpaterre
(Telef. 578) zu richten. 527

Der seither von dem Konsumverein, für Wiesbaden
Adel heidstr. 86. 2. mbl. Z. Iund Umgegend in d.m Hause Heleuenstr 25 innegehabte
Adelheidstr. 99, Gth. P .. “ ' - “
möbl. Zim . mit Küchen-

Juni z. v.
;ut möbl.

anteil zum 15. Juni z. v.
Idolfstr. 3. 1, gut möbl.
Zun . mit elektr. Licht,

Mm m  Lllgm«
ev. mit Klavier zu vm.
Näh. Bahr . Bierhalle.

Albrechtsir. 24, 1. g. ni. Z
strndtstraße 8, Part ., a
möbl. Mans . zu verm.

ist sofort zu vermieten. F244
Näheres bei Rechtskonsulent I . Kascha«, Rhein¬

straße 77, oder in dem Hause selbst bei Frau Pfeiffer.

Zimmer zu ve rmieten,
frankenstraßc 26, 2, Ho
mann , mbl. Z„ sep.. sof.  >

Laden mit Wohnung
Werkstatteu. Nebenraumen
Webergasse 36 (seit Jahren MechanikerC. Kreidel),
ab 1. Oktober für Mk. 3600.— jährlich zu ver¬
mieten. Näheres Hotel Adler , Badhaus . 555

Der Eckladenmöbl. Zimmer , Sonnen¬
seite, zu vermieten . . . . . .

- - - « Langgasse 3 (Ecke Mittelstraße), etwa 115 gm mit
^ ‘16 Schaufenstern, hellem, ausgeb. Untergeschoß, ist auf

Näheres Hildner,
einGoldgasse 18. 2 l.,

schön möbl. Zimmer f
Herrn zu vermieten ._
äcrrnmühlgasse 9, 2 r.,
freundl . möbl. Zimmer |
mit voller Pension z.  vm.
(dsteiner Straße 3. Billa,
2. St .. 1—2 möbl. sonn.
Zim . an Dame zu verm.
Anzui . von 10—1 Uhr.

| Bismarckring2. 526

[
Bäckerei

lristunasfäh . Bäckerei
. . . .. _ ieb werden z. 1. Jan.
schon möbl. Zimmer so- od. früher aeeig.Geschäfts-
fert zu verm reten.

,.Z.

Zimmer , sevar.. zu vm.
Noritzstr. 11, 1. eleg. mbl.
Zim . mit guter Pe nsion.

raume t Zentrum d.Stadt
zu mieten gesucht. Off . u.
F. 913 an d. Taabl .-Berl
Modernes

Landhaus
Wiohn- u. Schlafzimmer , I außerhalb d. ©tai>t, 5 bis
auch ein^., zu verm. Au- 16 Zimmer . Küche. Bade-
zuseheu von 1—4 Uhr.  zimm -er u. Zubehör, sowie
lödcrstraße ' 32, Heinrich, sî ßer Garten von kinder-
aut möbliertes Balkon- losem Ehepaar zu mieten
Zimmer mit separatem gesucht (evlt. Kam ). Off.
Eingang zu vermieten,  viit Preis und Lage

40. 1, zwei 1LlLsach 9. Trier
Zimmer mit

Balkon zu vermieten.

6WMH. Nl. 79, Pt.
Junges Ehepaar

sucht per 1. 7. oder 1. 8.
1-Zimmer-Wohnung. Off.
u. H. 909 a. d. Tagbl .-BI.

Einzelne Dame
sucht leere ÜgZim.-Wohn
mit Küche. Mansarde und

o 7 o I Keller per sof. od. später.
W, - ^l.,. Z.  Off . mit Preiscmg. unter

—r - —~.— . Ehepaar , kinderl..
"»t ^ nwbl^ ZiM. j sucht 2 Zim. u. Küche in

anständ. Hause auf gleich
od. später, im Wschl. Off.

Fein möbl. Zim.M ?-D̂auermieter.
m _ , Ehepaar sucht für 1. Juli

sicei. _ Pension tauber möbl. 2-Zimmer-
lrnter T. 917
Taghl .-Verlag.

an den

Näh.
1

Gesucht f. 1. Okt.. ev.
früher.

2—3-Zim.-Wohnung
von kinderl. Ehepaar
Staatsbeamter ). Off.
nr. Pr . unter I . 912
an den Taabl .-Verlag

Schlafzimmer , auch

Leere Zim., Mans. usw.
rn strafte 14 leere

Bon kinderl. Ehepaar
1. 7. 1919 2—3-Z.-W.

m. K. u. Z., V., ges. Off . u.
A. 772 a. d. Taabl .-Verl.

2—3-ZiMlsier-WchMg
!mit Zubehör im Zentrum
ans 1. Juli sofort oder
später gesucht. Gefl. Off.
u Z. 919 an Daabl.-Verl.

Kinderlose Leute
.en zum 1. Oktober

2—8-Zimmer -Wohn. Off.
' unter I .- 81 an Tagöl .-

Kindei loses Ehepaar
sucht sofort oder später
3—4-Zinuner -Wohn.. evtl,
möbl., in ruhigem Hause,
evtl. . in Billa . Stähe Wil¬
helm sir. od. Frankfurter
Straße . Oft . in. Preis u.
näheren Angaben unter
Z. 918 an d. Taabl .-Verl.

vor- alt . Ebevaar zum
1 Okt. zu -nieten gesucht.
Näh. Gr Bura 'tr . 8. P.

Kl. Keller zu mieten ges.,
nächste Nähe d. Wellritzstr.
Off. u. G. 918 Tagöl .-Vl.

MMHr
( ^ Kapitalien -Ängebote ^

aus 1. Hvp. zu 454 % ver
Anfang Juli v. Selbst-
geber guszuleihen . Off.
unter L. 920 an den
Tagv^ Berlag.
( Äapitaiien -Gesuche

Wer gibt Hypothek
in Höbe v 20—30.000 Mk.
ans schönes Grundstuck?
Angikote unter D. 910 an
den Taq bl.-Berlag.

6000 SRark
gcgcm gute Zinsen und
Sicherheit von Selbstgeber
zu leihen gesucht. Offerten
u. Z. 917 a. d. Taabl .-Verl.
HyPthek gesllA
vor: 150.000 Mk. zu 5 %.
Augeb. Willi Reitmcier.
Serrnaartenitr .16 F . 6478

20—25,000 Mark
auf prima 2. Hppothek zu
leihen gesucht. Off. unter
M. 81 Daabl.-Zweigstelle.

Kapital.
30.000 Mk. für kurzfrist.

Hc-i'delsgeschäffe gesucht.
Angebote u. D. 82 an die
Taabl .-Zwait .. Bismarck

MM  gesucht
für ein gutes Unter¬
nehmen in ein . Industrie¬
stadt. Offerten u. N. 81
an die Tagbl .-Zweigitelle.
B-smarckrina 19. erbeten.

Zmmbilim
( Immobilien Verkäufe )

S»
Giinst. Gelegenheiten

zu
Kauf und Miete

von
herrschaftlichen Villen

und Etagen
weist nach

J. Cftr. Glücklich
Telephon 6656.

WiJhcimstraCo 56.

von Familie . 3 erwachst
Personen, sof. od. 1. Juli
gesucht. Off . unt . W. 900
au de." Ta gbl.-Verlag.

in guter Lage, möglichst
mit Küche u. Bad. sofort
oder ver 15. Juni aeffickt.
Offerten unter D- 917 an
den Taabl -Vcrlaa.

Junges Ehepaar
sucht per sofort od. später
uröbl. Wohn- u . Schlaf¬
zimmer u. Küche in bess.
Hause. Off . mit Preisang.
u. Z . 914 Tagbl .-Verlaa.

Mm !«
sucht rnhia oeten aut
möbl Zimmer m. Frühst.
in kess. Hause- Bücher¬
gestell u. elektr. Lickt er¬
wünscht. Angebote mit
Preisangabe erb. unter
O. 914 ar d Taabl .-Verl

Fräulein
sucht möbl. Zimmer im
Preise v- 16—18 Mk. Off.
u S . 919 an Taabl .-Berl.

Suche
für Bürozwecke
möbliertes Zimmer

mit Telephon, nur Wil-
belmsiraße od. Langgasse.
Daunusstr .. nächst Koch-
frmincn . Gefl . Eiloff . an
Leuart . Taunusstrasie 29

!Z-W « -Wn.
wrort oder 1. Juli für
Beamkenfamilie gesucht.

6lh. MiMsaldMhming
an iüngerc anständ. Frau
gegen Hausarbeit abzu-
aeben TaunuSitr. IS. 1,

schönes Balkon - Zimmer
in fernem Hause
vermiete n.

Schöne 3—t-Zim.-Wohu.
3UI von zwei Personen zum

a„- . r — - 1 . Oktober zu mieten ge-
Mauera . 8 1 . hci zb. Mani .j sucht.. Off. , u. H. 918 an
Moritzftr. 45. S. 2 gr. l. ZlIden Tagbl.-Derla«.

Geschäftsmann
ucht einfach möbl. Zimmer

bei anitändtgen Leuten od.
auch Witwe , zum 10. 6.
od. früher . Preis -Angeo.
it . F . 919 a. d. Tagbl .-Verl.
Kleiner Laden

mit Wolinnna.
Wellripstr .-. Bleichstraße-
Umgebung gesucht. Off.
u . D. 920 air Taabl .-Berl.

Größerer Lagerraum
mit verschließbar. Wagen-
remise sofort zu mieten
gcsvckt. Heinrich Paab.
Ddorit-straße 7_

Heuspeicher od. Remise
i . d. N. d. Nettekbeckstr. s. g.
Schlosser. Nettelbeckstr. 22.

ModerneVilla,
8 Zimmer Heizung usw..
Nähe Wald n. Elektr.. zu
verk. Näh. unter W. 914
an den Taabl .-Verlag.

Wohn.-Nachw.-BüroUm& Oe.
!Bahnhofstr. 8. T. 708. !
Größte Auswahl von
Miet- u. Kaufobjekten

jeder Art.

Billa
in der Stadt gelegen.
11 Zimmer u. reichl. Zu¬
behör. schöner Garten , a.
für 2 Familien geeignet,
ist für 70 000 Mk. zu ver¬
kaufen. Zuschriften unter
U. 919 an d, Taabl .-Verl.

Eckhaus
mit Loden. Gneisenau-
straße 88, z-u verk. Skäh.
im Hause. 3. Stock links,
bei Schönberr.

In halber ' onniaer
Höhenlage, nabe beim
Kurhaus , hochmoderne,
mit allem Komfort der
Neuzeit versehene

mit großem Garten , ent¬
halt . ' Diele . 12 Zimmer.
2 Badezimmer . 6 ange-
schloff Waschtische. Zen-
tra 'heizuna . elektr. Licht.
Warmwasser - Versorgung.
Vakuum usw.. wegzugs-
halkcr zu verkaufen An¬
fragen unter F . 895 an
den Taabl -Verlag.

Nerotal 48,
12 Zimmer , große Diele,
mit allem Komfort , zu
verkaufen . Näheres

Heinr . Bester.-
Taunusitr . 33/35 . Möbell.

KMsksWs
m. Torf .. Hofr. usw.. beste
Geschäffslaae der Stadt.
3 Läden , für iedes Gesch.
geeign.. Teilunas halber
unt . d. Taxe zu verk..Auch
va. va. Kuvital -Anl.

Otto Enael . Adolfftr. 7.
Haus

mit Toreinfahrt , gr- Hoi.
Stallung . Scheuer . Werk¬
statt m . Federung unter
Taxe sofort zu verkaufen.
Offerten unter P . 913 cm
den Tagbl .-Verlaa _

Haus
f. Bäckerei, in guter Lage.
unter günst. Beding, zu
verk. Off . u. Z. 81 an d.
Tagbl .-Zwast.. B-smarckr.

Rrntenlnrus,
Adelheidstr., 6 % rcnt . u,
500 Mk. Ueberschuß lass.,
für 110.000 Mk. zu verk.
Anz. ca. 20.000 Mk. Otto
Engel , Adoliitraße 7.

Garten
ca- 1 Morgen , geeign- für
2 Bauplätze . gut angelegt,
m. verschied. Olbitbäumen
it . Becrensträuch . . schönes
Gartenhaus , m. Stallung
für Kleinvieh u. Waffer-
anlagen .Villenanlage Dotz¬
heim. Zu erfragen vor¬
mittags Sckwalb .. Str . 14.
Reichwein-Schmidt

(TöMflilsfißM
Grundstück Dobb. Str . 15.
Vorder - u. Hinterhaus.
Wertstätten , großer Hof¬
raum mit guter Ein - u.
Ausfahrt , zu verkaufen.
Näh. Vorderh au s 3. Stock.

.Grundst ., 2 Morgen,
mit Häuschen zu verk. Off.
u. K. 918 a. d. Taabl .-Vk.
( Jimnovilieu -Äaufgesuche^

Mod. Billa ob. Landh.
6—8 Zimmer , je nach
Größe , mit cntsprech.
Ncbcnräumen eventl.
Diele , «leffr . Licht.
Gas . Wasserltg .. Oefen
od. Zentralhz .. Garten,
i . Wiesbaden od. Nähe,
auch Rheingau . ver
1. Okt. od. später zu
kaufen od. läng . Zeit
mit Vorkaufsrecht zu
mieten gesucht. Off . m
genauer Beschr . Lage.
Zimmergröße u . -höhe
v^w.. wenn mögl. Bild
u. Skizze. Preisanq u.
H. 919 a. Taabl .-Verl.

Hotel-Restaurant und Caft
m. eigener Konditorei

in aufblühendem Taunusbadeorte (Nähe Frank¬
furt a. M. und Wiesbaden) z. Zt . best Gebiet,
günstigste Lage, großer Umsatzu. Gewinn, bestes
Geschäft am Platze, gediegen eingerichtet mit allem
mod. Komfort, ist aus Gesundheitsrücksichten zu
verkaufen. Anzahlung mH. großer Warenbestände
Mk. 130000.—. Off. unter .4. 7520 an D. Frenz,
Ann.-Exped., Mainz. F24

_In verkehrsreichen Fremdenorten am Mittel¬
rhein stehen folgende Objekte zum Verkauf:

I. Bürger !. Gasthaus
mit großem Saal , modern eingerichteten Fremden¬
zimmern, großen Weinkellern, alles in tadellosem
Zustande. Preis : Mk. 85,000. Anzahl. Mk. 35,000.

2. Besseres Hotel
in günstiger Verkehrslage, mit separatem Wein-,
Bier- und Kaffee-Restaurant , großen Weinkellern,
ff. eingerichteten Fremdenzimmern . Nachweisbar
hohe Rentabilität . Familienverh. halber für nur
Mk. 250,000 zu verkaufen. Anzahlung nach
Uebereinkunft.

3. Geschäftshaus
für Kolom-Waren, Drogen oder ähnl. geeignet,
vollständig eingerichteter Laden mit großen Schau¬
fenstern, schöne luftige Wohnungen.

Preis Mk. 30,000. — Anzahlung die Hälfte.
Anfragen vermittelt unter St. 7523 D. Frenz,

Annoncen-Expedition, Mainz . ff25

1
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[ Privat -Berkänfe ]

Rassepferd
|6 Jahre alt . n. erstk'kass.
>ivnne Zrene. 5 Schovven
Milch, zu verkaufen.
. Schumann . Felditr . 19.
„ „ Btnei tri »ui

Lff .-PoWserSe
li. eine leichte Federrolle
ist sowrt zu verkaufen.
Jean Kevvner. Weisenau.
Mittelaaffe 24. *"25
Gutes Pferd . m. Wagen.
gr. Handfl .-Maschine , zu
verk. Huudhaufen , Bier-
stadt. Wnesbad. Str . 27.
Scharfer Wächter

Einbiss., ausd.Mann dress.
Hofhund, sowie ein muskul.
Dobermann, prächtige Tiere,
z. verk. Gütlich, Rheinstr. 60.
Einige vrima frischmelk.

Ziegen
billig zu verkaufen. An-
zvseher> movaens v. 8—12.
Näh. Heß Moritzstr- 43
Bdb. 1. Telcvbon 3133.

Erstklassiae Ziegen,
frifchmelllend. zu verk.
Hofmann , Oranreustr . 33.
TclevLm 3462.
6ö)öne mb  gute Ziege
zu verkaufen Schwalbacher
Straße 86. Neugebauer.

Eine Ziege
mit Lamm, 1 Zu'chtschwein.
2 Läufer zu verkaufen.
Ludwig Kilian , Bierftadt,
Ellerkboqcnaasse 13.

Frisckmielkende Ziege
mit Lamm wegen Hutter-
manacl zu verk. Lahn-
straße 26, Part.

Mehrere Schweizer
Sahnenzieacn .

unter Clarantie zu ver¬
kaufen. PH. Brendel.
rechts Kable-Mühle.

Milch-Ziege
u. 2 vorjährtae Hähne zu
verkaufen. Bäckerei Ott.
Wiesenstraße 2.
Frisck,melk. Saanenziege

vk Meyrer , Rheinstr . 71.
Ein Ziegeuböckchen

u. 1 Svortklavvwagen mit
Verdecku. Sitz vk. Budde,
Seerobenstraße , 4, Gth . 1.

Deutscher Schäferhund,
6 Monate eilt, in gute
Hände zu verkaufen.
Händler verbeten. Näh.
W. Lenz. Biebrich, Wies¬
badener Mee 53.

Junge Hasen zu verk.
Näh . Michel, Rödevstr. 12.

EM belg. MjeilWin
u. Ricsenscheckm. Jungen
billia zu verk. Stiehl.
Iaoerstraße 8. 1 l.
Uhner- u. EnlelHiilken
versch. Arten , hat jeder¬
zeit abzugeben Fischer.
Eiaenheim . Horststraße 31

Eine Bruthenne
zu verk. od. zu vertausch.
Kurtb . Emser Straße 33.

Gold. D.-Davon.-Uhr,
Herren -Haar -Uhrkette mit
Gott), Nickel-Stativ , ein¬
schiebbar. verzierst. Hahnen«
schildb. Bette , Moritzstr.25

Silberne Herren -Uhr.
fast neu. billig zu verk.
Elsässer Platz 8. Hth. 1.

Eleg. Sonnenschirm,
dunkelblau , zu verkaufen
Werßenburmtraße 12. 1 r.

Kinderschirm,
weiß - seidener, zu verk.Grost, Herderitraße 1. 1.

Heller D.-Tagalhut
u . bell. Smrnenschirm . w.
Hischukrag.. Markisendrell
abz. Bebmaim, Müllerstr .9
Einige Tagalhüte vreisw.
zu vcrk. Westendur. 15. 2l
Eins . blau . D.-Dtrohhut

u. neuer steif. Lerrenhut
vk, Göbonstraße 3. Mtb . r.

Vortenhut . dunkel-lila,
ss neu , s. bill.. schw.-serd.
Sonnenschirm , neu, verk.
Glück. Sellmundstr . 3. 3.

Tttgalhut,
neu. mit Band u. Blumen-
»arnitur vreiswert zu
verk. Taunusstraße 19, 2,
bei Wchel.

Schwarzer Tagallmt,
ganz neu. mit Blumen»
aarnitur zu vk.̂ Eltviller
Damenhut , hell, zu verk.
Rheina. Str . 18. .3 r .. 12-3.

F . n. weißer Strohhut
lull. Oran enitraße 6. 2.

Zwei mod. Dnmen -Hüte
billig zu verkaufen Herder-
straße 3. 3.

Zwei Trauerhüte
m. Sckleier u . kl. sckw.
Hut mit bleu zu verkaufen
Adplheidsstraße 55. Part.

MkLeiMWi!
in hieiftcs Seinen zn ver-

Ita-fui . StmufeEen SÄier-
ütiner Str . 11. 2. Mah.

W. Leinenkostüm,
foto. eien Sommerkleider
u. Hüte verkauf!, öeuit.
Gi ora -Auauststr. 3. P . I
Elen, schwarz,' . Umbann

für 15 M . Mi  verkaufen
Rheinaau er,Dir . 2, 1 r.
Sckw. Svitzen-Umhang

u. seidene Stola zu verk.
Krekel. Zietenrina 8, g>. P.

Mb  griinjeiö. Mb,
Panzerförm . Gr . 44—46.
billig zu verkaufen. Carrs.
Zieieniina 12. Hl!,. 3.
Helles Voilekleid

ganz neu. zu vk. Kors-ett-
baus W. u. G. Neumann.
Lanaaaste 2?

W. Stickerei-Boilekleid
zu verk. Ulmer, Blercki-
straße 20. Hth. 2
Schw. Tuchkostüm

modern . Gr . 42. kl. Figur,
zu verkaufen. Neubaus.
Luiew burastr 11. Laden.

Wegen Abreife
elegantes Mantel . Kleid
(Größe 46), graues Jacken,
kleid billin zu verkaufen.

' Frau Ott.
Weißen burgstr . 10. H. 2 r

Weißes Kinderkleidckten
u. Mantel (2—6 I .) zu vk.
Bester. Roo nstr. 11, 2.
Schw.-w. Frotte -Iackenkl.,

Gr . 42. n . sckw. H.-Filzhut.
n. H.-Strohhut (59) verk.
Kalkbof. Klopstockstr. 1. 3l.

Sch. Frühjahrs -Paletot
(Eover coat) zu vk. Blum,
Lu isenstrnne 26, Gib. 1.

Zwei w. Sommerkleider,
2 P . Damen -Stiefel (42),
Sonnenschirme , schmiede¬
eis. Blumentisch. Hermann,
Erb acher Sir . 6, v. 11 an.

Beine Damen -Iacke
billig zu verkaufen. Beck,
Herderttr aße 3. 3.

Ein Sommer -Cave
für altere Dame zu ver¬
kaufen. Hatzbach, Hevder
straße 16. Part

Ein Bosten
weiße neue Wafehblnsen
(Voile) vreiswert zu ver¬
kaufen. Müller . Wallufer
Stra ße 3, 3. Et age._
Stickereikl. f. 4—6iähr„

fast neu , Schnürschube (25)
vk. Bausch. Steinaasse 32.

Gumm ' inantel.
bell, Frühsahrskoftüm für
schl. Fia .. Blusen, 1 Paar
sckw. Stoffschuhe (36) zu
verk. Lehmann . Scheffel-
itraße 5, 2.

Fast neuer Frack,
auf Seide , neuer Sack-
Anzug. starke Hi«., engl.
Fr -edensstoff. sowie neues
beige Leinen - Jackenkleid
(Gr . 46—48 zu vk. Euler,
Iahnitraße 44. 1. S tock.
Gehrock m. W.. Postrock
mit Müde u. samt, zu vk.
Sckäfer . Weitendstr. 22.

Geh rocku. Weste,
1» Friedensware , mittlere
Größe , neu, zu verkaufen.
Sckevvin«. Kaiser-Friedr .-
Rina 52. 3 rechts.

Schöne Zivilanzüae
sowie sckw. und feldnr.
Militärhosen vreisw. zu
bei kaufen. Blum . Luisen-
straße 26. Gtb. 1.

.Ein Anzun.
sehr aut erhalten , sowie
ein fchw. Sakko- oder
Geh rock-An?ü!« zu Vevk. bei
Buraavd . Göbemtr.  2 7, 4.
Wenin netranener Änzun
N aut erhaltener blauer
Waffenvock vreiswert zu
verkaufen . Deter . Adelheid-
straße 195. Gth Part,_
>?. n. Anzua, Taillenrock,sckm. m. Hin., zu verk.
Kücbler. Lo thr . St r. 25, §>.

Herren -Sakko-Anzua
00 Mk.. neue! Militär-
Schnürschuhe. w. Labvrat .-
M-äntel billig zu verk.
Web er . Walramftr . 20. 1.

Ein Herren -Anzua.
1 P w. D.-Schnürstiefel
Schenk. G emeindeba da. 4.

Schw. Gehrock-Anzun.
3mal aetr . u. . Zylinder
(W, 54) zu vevk. Bonk.
Albrschtstraße 41. Sth . 2.

Eehrolk-Allzug
u verschied, and. vreiwert
abzuaeben . Klov. Sckwal-
backer Straße 33. Laden
Schw. Sakko-Anzun. Chev.,
m. Gr ., fast neu . zu vk.
Gunkel. D otzh. Str . 66, 1.
-Warzsr Azug,
lmittl . Hiaur ) u. Znlinder
zu verkaufen. Priester.
Dotzbeimec Är . 68. 1 l.
F. n . dklbl. Maß -Anzug

für 14—15jäbr . Jungen vk.
Hanz. Göbcnstr. 6. M. 2 r.
2 weiße Herren -Änziige
u. 1 Paar weiße Halb¬
schuhe (Gr . 41) billia zu
verkaufen. Sttehl . Jäger-
straß e 8. 1 links.

Hast neuer Kellnersrack
mit Weste zu verk. Maier,
La ihr inner S tr . 29, 1 l.
Schw. Iiinalings -Auzug,

neu . für schl. Hi«., 1.65 cm,
winst. Staff u. Schnitt,
neuer »ein. Wasckanzua
vk. Ma -uk-us. Wielandstr . 15

Für jg. Herm!
1 Paar neue w. Pikee-

Hosen. L. 70 Br . 74. ein
P . w. Tennissch. Gr . 40.
vreisw . zu verk. Wellritz-
straße 11 P E ckhardts,

Krafttahrer -Anzun
mit Mühe, wie neu, zu
Ve rk. Ernst . Bleichstr. 40, 3

Für 4—5j. Jungen weiß.
Waschanz. u . versch. andere.

3 D.-Hemden. Borderschl.,
ertra weit. g. Qual -, Stuck
25 fl.  Hennia . Werlstr. 6.

Bettücher, Kissen
u . Kulten billig. Fries,
Bleickstraße 39. Hth. 2 l.

Erstlings -Hemdchen.
r . Leinen, Touristensckuhe
(Gr . 42). D.-Stiefel (36),
h. Schaft .. Maßarb .. verk.
Franz . Weilendstr. 7, 2.

Bade-Trikot,
neck, für Damen zu ver-
kaivfen bei Richter. Weber-
aasse 34.

Leinen-Kragen (41—42),
Manschetten, g. Rohrstuhle.
Gartengeräte , Gießkanne
zu verk. . Mathes . Rhenr-
aauer Straße 2, Part . r.

1 Paar Herren -Schuhe,
Viaßcttb.. Gr . 39, w. getr ..
bill. zu vk Wolf, Lorelev-
rina 4.  4 . l.. 12—2 u. 7 Uhr

.3 Paar D.-Stiefel -38),
br.-s. Jacke (48). Hemmer,
Sckarnborstftraße 13.

Eleg. Dkmenstiesel
neu. braun , m. Lackbesatz,
Grüße 30—40. bill. zu vk.
Müller . Msmacckr. 18. 3 r.
Vormittnas 10—1 Ubr
2 P . w. Lederstiefel (37),
1 P . schw. Lack-Halbschuhe
«Nr. 35) zu vk. Externest,
Hrankemttaße 25. 1.
1 MalH.WMuhe
fast neu. Gr . 36—87. mit
flach. Absatz, für 35 Mk.
zu verkaufen. Emmerling.
Scköne Ausstckt 24.
1 P . Damen -Halbfchuhe

«Gr. 40). wenig sebvaucht,
zn verkamen. Ickstaidt,
Bleickstraße 27, 3. St . r .,
zwischen 12 u. 2 Ubr.
1 P . Damen -Schnürsiiefel
(39), fast neu, u . DÄser-
vubmafch zu vk. Pöhler,
Rbeirmauer Str . 7. 8 r.
1 P . n. Damen -Stiefel
lGr . 40) im Auftr . z. vk.
RosinSkv. Moritzstr. 8. H.
1 P . starke Schaftstiefel

(43). 1 P . Schnürst . (43),
1 P . Frauenstiefel (41 b.
42). aanz neu . Hanidarb.,
1 Militärm -cmtel u . Bliuise,
fast neue Hofe tumge-
arbeitetl sofort billig zu
verk Krey. Hellmuaid-
straßr 21. 8 St.

Damen -Lack-Reitftiefel
(Gr . 38) zu verk. Iebens,
Sckteviterner Str . 24.

Neue Militär -Schuhe
(Gr . 43—44) vk. Metzger,
Rüdesb. Str . 29, 6 Ubr.
N. Zvlind . «. Filzhüte (57)
vk. Weißenbuvgstr. 3. 21.
Meitze, MM . Alten
biillig zu vevk. Eurich
Wagemannstraßc 2, Ecke
Marktstraße.
WeNlerHPelke

sehr dekorativ, zu verk.
Reubrnnd Weberaasse 3.
Motorrad -Decke (26X2)

u . 1 Motorrad -Larerne,
beües Friedensware , zu
bk. Wintermeyer . Sonnen-
bera. Adolfstraße 5.

Gardinen und 2 Teppiche
billig zu verkaufen Helenen«
straße 3, P.

2 Blatt Portteren
Gobelinstoff, gef. 260X105

2 Blatt Poltteren
goldgelb F intafiestoff.
gef. 300X125, zu verk.

Tobias.
Bdelbeidstrak>e 45. 9

5 m l. rot, Linoleumläufer,
fast neu. I». Qual ., ein
ariiner Plüfchsessel, Steig-
tisch 1 P . D.-Schnursttesel
(Gr . 40), fast neu. zu vk.
Leicker. Derträmstr . 29, P.

Borhänae . Tischdecke,
Bücke raeitell. Vogelkäfig,
Nacktstubl. Bratpfanne zu
verk. Kantner . Dambach-
ral 5. 3. Stock.
Hübsch, arüncr Tevvich vk.

Baumann . Hellmundstr . 40

Große Gelegenheit
Im Aufträge 2 sehr ante

Tevvrche. 1.90 zu 2 80 m
(aiün ) 225 Mk.. 2 65 zn
3 40 m (blumig ). 830 Mk.
Eleouvrenstr 6. Friseurl.

2X3 Mir . u. Messt ng-
lüster (Gas ) billia zu ver¬
kaufen. Peter , Hermann-

3,_
Zirka 300 Qmtr . altes

Linoleum,
zum Teil unbrauchbar,
ungeteilt , f. 200 Mk. verk.
Hotel Wiesbadener Hof.
Morchs traße 6.
, Wafserkissen,
fast neu, zu verk. Jnhn-
straße 14, L

Knvfersttche: Reitschule
von Ridinger . Stiche von
Wenzel u . viele andere zu
verk. Hobenilohestraße 7.

Französisches Buck.
für Aerzte zu verk. Stein-
nasse 32, Hth, 1̂, rechts.

Prima Zeißglas
(Heldstechet) vreisw . z. vk.
Hr^ Mt^ Se^wÄd̂ tulO.

Stutzflügel
fair neu . «enen leiten
Preis von 5000 Mk.
abzuaebm-

Mevler . Mainz.
' Leibnitzstr. 30.

Piano . . ^
bill. zu verk. E. Bernlich,
Grabenstraße 2. 2 St.

Ein schwarzes
Klavier

zu verkant Paul Krumm
Lotzbeimer Str 30. 1 St.

Gut erhaltene d̂ -Geige
zu verk. Näh. Schneider,
Mosbach er Straße 5, P.

Streichbaß für 75 Mk.
zu Verl Nah. Bierstadt,
bei Klein (Rebens tockig

Eine Mandoline,
1 Poltzphon m. Glockenfv-,
1 P . Rollschuhe. Hedevbett
mit 2 Kovfkifsen, 1 Dtzd.
Handtücher . 3 Tischtücher,

Dtzd. Servietten (Fr .-
W.). Holland. Sedanstr . 5.

Gitarre
zu verkaufen Luxemburg-
straße 7, Stb . 3. Dieb.
Grammophon

mit Trichter . 18 «ute
Platicn fast n. schwarzer
Gchrock bill zu verkaufen.

Bäcker.
Jobnstroße 17 Gck. 1 Tr
WÄNNNMii
b' llin zu verk.. vormittans.

v. Zech. Römerwea 10.
Adolfsböbe -_

Ia Federn für Deckbett
zu vcrk. Seerobenstr . 19,
1. Stock l.. SÄaeier.

Hockieleaante
6ll!0!l-ki!lNlhtUg

(boideaurrctc Seide ) und
ein «roßeS Gummikiffen
zu verkaufen. Pricken.
Adoli-r-allee 1^ 1.

WsMWllh. Mm
Svrunar . Federbett , usw.
bill. zr rcrkaufen . Näh. b.
Klumb. MickelSbera 22 1

Neues eis. Kinderbett,
weiß, für 80 Mark zu
verkaufen . Näh. Mühl-
aasse 15. Part.

Zu verknusen-
1 fast neue lock. Bettstelle.
1 cckteck. Tisch 1 Gardc-
rokestünder. 1 3teil . Para¬
vent . 1' Küchenanrichte. 1
Wassertank . 1 eis. Bett¬
stelle mit Matr . Schicke!,
st.üdesbeimer Str . 29. P . l.

Bettstelle m. Sprunnr.
Svät . Weberaasse_50.
Eis. Kinderbettstelle verk.

Hassetbäcker.  Bleickstr . 39.
Gut erb. Plüsch-Sofa,

Itür . Tanmen -Kleiderschr.,
eis. Gartenttsch mit , vier
Stühlen . 1 B'lumem'tänder.
v. Kran e. Gutenb evavl. 2. 2

Ein Ecksofa
lnit Deckez» vk. Schneider.
Bleickttraße 34, 3 St.

Zu verkaufenl
Mahanoni -Soka m. eckbem

Seider .vlüich und seid.
Damast.

schön Bertiko M. Schreib-
tstch.

kl. Tische Eichen.
Dieralnser.
Teelöffel versilbert,
bunte anttke Teller
ar . Bilderbibol . 17. Jahr¬

hundert.
arvßer alt . Kleidersckrank.

Eicken.
Wäschemangel.
2 aroße Gartenschläuche.

14 Meter.
Bettschirm. 4tei lia.
Lär -dler verbeten Kühn.
' lanienstraß e 55. 2.
chgg.-PWMlMw,

Rcßb Snm u. 2 Sessel.
8 Robrstüble. 1 Bett und
versch. umständebalL. bill.
Belte. Mor ißstraß e 26.

Diwan , Chaiselonnue.
Hriedensarb .. lief, vreisw.
Rosenkraiiz . Müche rvl. 3.

Kl. Eisschrank,
Reform -Kochkiste. Tennis,
sckläger, schwarz, neuer
Sonrmerhui für junges
Mädchen zu Vevk. Travers,
Stift straße 31. 1.
Nchb.-pvl. Alisziehtijlh
4 Stühle . 1 stummer
Diener . 1 arvßer Tevvick
1 kleine Wanduhr . 1 O
Scklicßkoib. 1 Holzkoffer
Fischer. Ncrostraß e 14. 1.

Tisch. Baumwollstoff.
Overnglas . Heruglas billig
abz. Gneif ena ustr. 36. 1 l.
Svien . m. Goldr .. 124/175.
t. Liuol . Adolfsallee 10, 1.
Sv eael. oerahmt , 90X58
Kristall mit Facette , z., vk.
Zäheres Rom erber« 32, 1.
Anzus. zw. 12 u. 2 Uhr.

Herren -Schreibtisch,
Drehst.. Svieg .. « chaukel-
stuhl. Mmdcrschu. zu verk.
b. Meinaüuther . Rüdesh.
Straße 23, 1. 8—10. 1—8.

Ov. pol . Tisch,
3teil. Matrahe . Wasch¬
kommode vnd Nachttisch.
Kleiderst.. Hocker Kokos¬
laüfer . versch. aut erhalt.
Kovotbüte zu verk. Ries.
Kavellenitraße 20. Part.

Küchenanrichte
mit Aliisatz. eis. Gastisch.
Gasbeizof .. Gaswandarm
zu verkaufen. Herborn.
Römeebcra 23. Part.

Ladenschrank
2,50 m lang, 3 m hoch,
unten mit Schiebtüren zu
verkaufen.

Martin . Lanaaasse 41.

Fakt neues

Ein nroßer 'Fijchkocher,
Vogelbauer, Hängelamve
für Petroleum u. versch.
zu verk. Sonnenberg,
Kaiser-Hriedr.-Stva ßL 6.
Gläser . Bier- u. Bowlen-

knnnen. Sektal.. Finner-
schab. 6 wß. Weinal 2 ar.
Porz .-Schüss>. ar - Sckiauk--
stubl 2 Reltzarlmzennt.
Anzus. von 3 Ubr ab.
v. Elb ons Kleiststr 13. ?

Großer Sckließkorb
zu vk. Eurich. Waaemann-
straße 2. EckeMarktftraße.
Großer neuer Schließkorb
(82/56/42) für 40 Mk. zu
verk. Haseiistvaße 4, P .,
an den Kasernen.
2 aroße schmiedeeiserne

Elarderobeständer
1 Zigarren -AuSstellrings-
schrank (Nickel) zu verk

Beckers Bierquclle,
Kircbaasse 52,

Eiserne Rolläden.
1,40 u. 1 Mtr . breit , zu
verkaufen. W. Linnenberg,
La nggasse 15.
Sinner -Nähmaschine verk.
Enael . B smarckr. 43, P.

Eine Räbmaschine.
Iflammiger Gasbevd billig
zu verkaiufen Jahnstr . 16,
Parterre.
Nähmasch., fast neu, verk.
Krieger . Hran kenstr. 22, 1.
Waschmana., Sv .-Sweater
vk. Luck, Waterä >ostr. 2, 4.

gkas'en-Mähmaschine
vk. Schmelzer. Bortstr . ,7.
Nmzuashalb. bill. abzua.
svan. Wand, Gummibade¬
wanne , Svwitusglühlampe
Heckenschere, Bilderrahm .,
Läuferstangen , Kristall-
flascken. Masolikakrüge. kl.
Packlisten. Kartons und
verschiedene Kleinigkeiten.
Krieger, Adolfsajllee 63,
Part ., vorm, vor 11 Uhr.

Kremser-Dach,
noch fast neu. mit gevolst.
Ränken u . Borhänaen zu
verk. Näh. Aug. Berger,
Heldstra ße 17

2 H.tReitsättel zu verk.
Hohenlohestraße 7._

Viktoria-Wagen
mit komvl. Geschirr sowie
ein aut erhaltener 2i'vänn.
Kostenwanen vreiswert zu
verkaufen. Näh

L- Tevver u Co^
Dobblimer Str aße 11.
Kräftiaer Handkarren

preiswert zu verkaufen.
Bernhard Metzger,
Seerobenst raß e 29.

Starke Handle terwanen
Geßner . Dreiweidenstr . 8.

UankenWmersahrjtuhl
zn verk. Kaisor-Hriedrich-
Ring 92. 2 Anzusehen
von 8 —6 llhr.

Kinderwaaen zu verk.
Kleinz. Rbe  nstr . 62, S . 2,

Schöner Klavvwaaen
u. Liegewagen billig zu
verk. Sckulze.
straße  17,

Kinderwagen
u. Kindersvortwagen . sow.
2 Rollseil« verk. Schmidt,
Fob annis -be rger  Str . 6. 1.
Kiudsrwanen Brennab .)

vk. Rauent b. Str . 9. Dt. D.
Kinder-Klavvwanen

mit StickelbesckLag zu ver¬
kaufen. Feuck. Mücher-
straße 17. Lth. 2 St.

Bl. Kastenwagen
noch gut erh.. mit neuer
Matratze zu verk. Rendel,
Dotzhe rmer  Str . 28, M. 2.

Kinber-Kastenwanen,
dunkelblau, u. 4 Mützen
kür Eisenbahner zu verk.
Hinke. Eltvi ller Str . 2. 2 r.

Gut erh. Klavvwaaen,
l Paar Kinder - Stiefel
130 bis 32), Wringmaschine
bill. zu vk. Baumgartner,
Dotzbeimer St r . 118, Lad.

Ein Kinder-Svortwancn
vk. Lothring er Str . 82, P . I

Svortwaaen,
sehr Et erhalten .-zu verk.
Adlerstraße 63, 1 St . r.
0>ebr Svortwaaen zu vk.

^ah nbofstr aße 12, 2. _ _
Gut erh. Damen -Rad

mit Hreilam zu vk. Hdl.
vebü. Roonstr. 10, P . lk?
Fahrrad m. Gummibereif.
BiSrrrarÄL. 43. P « Engel.

AmeOhniid
mit dovv- Uebersttzung
vcrk Hsimann . See !öden-
straße W. Hth. 2 S t

Sehr auteS Fahrrad
mn vrnna Berett. zu vk.
Mbrechtstrans 20, Part.

Fahrrad
mit Gummibereifunn zu
verk. Herma rmstr . 3, P,

Gut erh. Fahrrad
mit Gummibereif , zu vk.

Fahrrad mit Gummi
f. 150 M . zu vk. Fügener.
Adlecstraße 30. 3. Stock l.

Fahrrad
mit r-euer Bereifung zu
verk. Rudolvb u. Roth.
Mcckanrker. Hellmnnd-
straße 28

Fahrrad LL
Helenenstraße 3, P.
N. S . 11. Straßenrenner
mrt Schauckretsen zu vk.
Rbeinaauer Str . 16, S . 1 r

1~Fahrrad -Lufttchlauch,
sowie 1 fl. u. 1 größeres
Aquarium zu verk. Harstz,
Hirickaraben 4, 1 r.

Wechselstrom-Motor.
1)5 Volt . Yi PS ., mit
Widerstand u. Kuvfer-
verwickluna. 120 Weiß¬
weinflasch u. 20 Koanak-
flaschen verk. F. Breilert.
Dotzbeimer Straße 30.
Kochherde, transv . Wascht.
Wevand. Loibr . Str . 28

Schmiedeeis. Kochherde,
neu u. göbr. Hestirrnch
Saueressia . Kivckaaffe 44.
ZaM.Mesj.-GasWtA

60 Mk.. kleiner Eisschrank
10 Mk.. Terrier -Hündin.
9 Monate 30 Mk. zu verk.

Dallaviazza.
Sonnenbcra . Sckluastr . 2.

Rote Guslampe.
4flam .. Messing m. Kugel-
beweguna zu verk. Euler,
Jab mtr aße 44. 1.
Badewanne m. Gasofen,

2ttir . Kleiderschr., Glas-
schrank zu verk. Flach
Stiftstraße 2 . Part.

Kinder -Badewanne,
Soxblet - Apparat . Kinder-
Scbaukel, Flur -Garderobe,
Diilttär - Anzua zu ver¬
kaufen. Broell Ellenbogen-
aaste 5.

Holzkreuz
für Friedbos . neu . weiß
emaill .. mit Schild, billig
zu verkaufen. Näh. im
Taabl .-Berla -z. r/n

Gr . Hasenstall, 4teil .,
zu verk. Näh. bei -Becker,
Pbili -vvs'berastr . 30, Sout.
Jauche - 0. Wafferfaßwag .,
dovpelsv-, 1 sechssitz. Break
od. Gefchästswagen , eine
Flüaelbumpe mit Rohr,
1 Rolle schwer. Draht,
8 mm «stark, zu verlaufen
Sckacktstraßc 5.

Doppelfenster
250X130 . '

Lichtspiegel
(Restektor). 120X90,

obzuaeben. Zu erfragen
Bären,str 4 . Frifzurladen

Ea. 30 ni gut erhaltenes
l ^ zöll
Leitungsrohr

sowie 1 Saug - u Druck-
vumve zu verk Antt . u.
V. 913 a. Taab !.-Berl . erb.
Zwei Sägeböcke jzu verk.

Lebmann . BiLwarckr. 42,
Einige Wagen M st abzng.
Emser Straße 50, Part.
^ Händler-Verkäufe)

Junger sttibenr. Hund
in gute Hände zu k. gef.
Off . u. W. 81 an Tagö-l.-
Zweiosst.. Bismarckr . 19.
2 hecrU Msezinimer
e-ch. kastanienbr run geh.
Pracht stück, svw 2 Herren¬
zimmer . bochavarte Mo¬
delle. billia - Rosenkranz.
Bliichervkan 3

Mob. Küchen-Einr.
zu vk. Seibel . Jahnstr . 84.

Mchimmer-
Sinriehttmgen

) 130  cm , 160  cm , 180  I
, cm breite Schränke ,,

Eichen , Rüstern,
IMahagoni , Kirsch -1
Ibäum , gediegene Ar- 1
beit , zu niedrigst ge¬

stellten Preisen.
Möbelhaus

Butiidah!
4 Bärenstr . 4.

Für Brautleute . .
Neues mod. Schlafzrm.

mit Matratzen u. feinen
Daunen - Plumeaus , hoch-
mod. Küchen-Einr ., Tr .-
Sviegel . Tisch. Stuhle u.
Gardinen sehr bist, zu vl.
Meier , Adlerstraße 63.
AtzüSTmsd.Hlchm.
bell, nußb .-pol.. m. reich.
Intarsien , ar . 2t. Svieael-
sckrank. Waschtoil. m. hob.
Marmoirückw.. 2 Bettst..
2 NaLtfch',. riit Marmor.
2200 Mk. Möbel lager
Rosenkranz. BlücheivlatzB

Bersch. Betten . Kleider-
schränke. Bertiko. Wasch-
kommode. Sofa . Kückien-
schruilk bill. verk. Schon-
dorf Lilen cn str 3. Part,

Große Gelenenheit.
Chaisel. v. 50 Mik. au/

neue Chaisel. mir Rollen
von 90 Mk. an, Bade¬
wanne mit Ablauf (oben
n. unten ), zwei schwere
Eich. - Bilderrah 'men mrt
Beralas . (Gr . 90/75 cm)
billig abzua. bei Mondorf.
MüÄerstraße 44.

Ulheii-EiilliW.
weißlackiert und naturlasrert

preiswert zu verkauseu

Möbellager
4 Bärenstratze 4.

Kücheneinrichtung
mit Anrichte, bunter Bergt,
u. Liuoleum, Vertiko. Diwan,
ov.Tisch, Kleiderschr.,Konsole
m. Marmorpl. u. Spiegel,
Kommode, vollst. 2schl. Bett,
Eisschrank bill. zu verkaufen.
Beilstein, Hermannstr. 17,2.

Küchen. Flurtoiletten
liefert pve:sw. Rosenkranz.
Blüchervlatz 3._

MMoLMt
Sofa . Svieael . weiß. Nuß-
b -Rubi stuhle. Bettfedern
u. Daunen , hervorragende
schöne Bilder . Küchen.
Chaiselonnue billiast.
Rosenkranz Blückervlatz8

1 Tivlomat . 1 Sekretär.
1 Piano , s. g. Betten.
Kariavee m. Sessel. Küch.-
Möbel. Kommoden. Tifcbe.
Schränke uiw. kill, zu vk.
Adolf Kettner Kirckg. 62.

Läden'
Hochitättenstraße 16 u- 17.
Eiuaeleates Schreibvnlt

mit eingebauter Stahl-
kassettc. Biedermever-
Settctär . Emvireivieael
mit schön. Goidrabmen,
gr. Svieael mit Trumeau
u . und. Svieael . Kirschb.«
Komm- u. Konsole. Nubb.-
Beitiko. D .-Schreibtische.
Salon -. Auszieb- Sviel-
u . andere Tische, vcrstellb.
Sessel. Sofa . Ottoman «.
Kleiderschr. u. versch. and.
Möbel zu verk. Heiden-
reich Hronkenstraße 6.

12 Kübel
mit Agapanthus , Garten«
tiich und Stühle , Eckbank,
Sekretär , I Vermitt .-Anlage
m. Dynamo, 4000/,, 1200/,
Sektslasch.. Sektkorien, 4000
dänische Milchst., 8000 engl.
Bierfl. zu verkauf.

Acker. Wellritzstr. 2L
Teleph. 3930.

Beige Jackenkleid
prima Serden-Gabardine, schönes Modell, Figur 46, i«
Aufträge für 750 Mk. zu verkaufen

Hartmann & Fuchs,
Große Burgstraße 9.

l WWW I
Deutscher

Schäferhund
zu kaufen gesucht Off.
mit Preisangabe unter
B. 920 an d. Taabl .-Verl.

Roter Dackel
>n kaufen gebucht- Off.
»uter B. 918 cm den
TcLbl.-Verlaa.

Gold
Silber

Vnllanlen
kaust zu uöchsten Preise»C. Struck

Goldschmied.
MichelSbcra 15. Tel . 2196.

Funken-Induktor
mit Kondensator zu k.
Off. u. L. 919 Tuabl



* »♦ « V. Frettag, Ö. Juni ISIS.
Ior> Kleiderschrank.
I 7̂ 4  u . Nachttisch, weiß

Wenig «« r. TaNo-Bnzug
für mittlere Mgur *u . —. . .
feruf. « s. Öff cm KM - lackiert, zu tauten aciudrF

®ef!, fchnftlrche C
3« kaufen aefucht bote an Gecks. Waterloo

«streifte Hofen, heller straße 8.
«ommer-Paletot. nur sehr
«mt erb., für 1.76 «roßen,
»Mauken Herrn. Herven-
Halbfchnbe iGr. 42—43).

Auaust Krombach.
JBarfftr. 101.

Wiesbadener Tagblatt.

Schneidertisch
od. mittelarosten Arbcits
t„ ch luäit.F. Stieb, Faul
brunnenstrafe 9. Laden
Wecv. Glas-Ladenschrank,
1 E:s,chr.. 1 Galerie 1,80.
1 Ständcrwage zu kaufen
«e»uM. Näh. m. Preisang
an Heim. Mioritz str. 13 4

Teleph.
Zelle

zu kaufen« sucht. Offerten
mrt GrößencmMbe und
Prers unter S . 918 an

Militär^
&alle  He,renkleider kauftbstzablend Rürnberaer.
Waoema nnftraste 85 1.

Billard-Tuche-
neu n. gebraucht. zu kauf.
«es. Krauter. Seeraben¬
straße 33. Dillord-Spezickb.
GeMt. _ 1

Filzscheiben
ca 0W Durchmesser „ I^ êts unter S . !
5 am dick. kauft Schneiders I den TaaU .-Verlaa.
Wolrauistrnße 27._ ’ “ "

IWkWMtne'!
«esvckt. Näh. Ana unter
D- 8183 an D. FrencAnn -Erped. Mainz, E24

Schreib-
Maschine

zu kaufen gesucht.
Paul Tulzberger,

17 Wörthstraße 17.
Fernspr. 1748.

Piano
m kaufen «esucht. Händl.
ru ecklos. Off an Boael.
Eleonorenstraße6.

Klavier
zu kaufen aesucht.

, Westendstr. 39.

od. arester Schrank, ferner
Tischu. Stühle für Lcmer-

»u kaufen aefucht.
IOfferten an

Wagner Aorkftr. 17.

Merhalt.MhmWne
Izu kaufen gefu« . JaelS-Ibach. Kirchaabe M

Parkettsclwubber, gebr.,
Hu kaufen «ei. Bismarck¬ring 18. 3 reckts.

Hobelbank
Ikauft

Wilh. bischer. Vorkftr. 3.

Gartenschlauch.
Mit erbalten, eveut. init
-schlau'chtvaocu, zu lausen
«es. On . mit Preisangabe
u. D. 919 a. d. Taa bl.-Bl. '

Morgeu-Au-gaie » Erstes Blatt . Sette 7.

sVerlören.WÄen̂ z^Witwer,
'Luche zu kaufenein solid «ebautes tadel¬

los crhalteiis leichtes
Gig

und em kleines leichtes
Break od. Stublwäaelcken.
Angebotem Preisanaabe
nach Wiesbaden. Alwinen-
str aßc 26. erbeten_

Herren- u. Damenrad,
mit oder o-hne Gummi¬
bereifung, sowie Mäntel
u. Schläuche zu kauf. gef.
Hermounsträße 3, Hart.

Hledö-Zamenuhr
mit Lcderarmband

Donnerstag verloren. Ge«.
| «ute Belohnung abzu«. b.Stcialebner.

Nikolns strnf.e 89  3.
Grünseidener

Unterrock
i. Geschäft lieaei, geblieb.
Sandschuh-Geschäft .Jean
Paquct. ..Tagblatt '-Haus.

Großer
Hotelherd

mit k o. 2 Feuerungen
gesucht. Offerten an
Pharmazeut. Industrie,
Webergasse3, Gth. 1.

j - x'i-, mit gutgeb. GastHaus, sucht auf diesem
Wege Lebensgefährtin;
etwas Verm. erwünscht.
Witwe o. K,nd. nicht aus¬
geschlossen. Off. unter
n. ftOS au den Taabl.-Verl.

50 Jahre , ev.. mit 3 Kind,
von 11—15 X. 1 Junge
u 2 Mädchen, möchte sich
wieder mit einem eint,
ei deutlichen Mädchen oder
Wirnau Ende 40r I . ver¬
heiraten. Off. u. O. 917
an den Taabl.-Ver laa

Mallrelgernstklainmern
gebraucht, zu kaufen ge¬
sucht. Angeboteu. A. 785
an den Taabl.-Berla«.
K Imseil fleiutöt:

7io Weingläser. V» Bier¬
uläser mit Henkel, Fnger-
>aus Schierttei ner Str.

ett - u . Weinfl.
kauft stets zu hohen Preisen

Acker. Wcllritzstraße 21.
Tel. 3930. Postscheck 19659.

-gBLjKlavier
ton Privat zu kaufen ge¬
sucht. K. Löbr. Main,.
Biriibanmstraste 1. b' 25

kaufen̂ '
Piano

gut
kaufen «ei.
Gobenfrra ße 5

für Privat zu
isucht. Höser,

Brillanten,Bold- und Silberssehen
Bestecke, Aufsätze, Service, Pfandsch., Zahngebisse
kauft zu aller- fjftf SffSWUSf* Nea&88se  19, 2.höchst. Preisen OIWltiWlBv » Telephon 3331.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel.
Perser Teppiche, Bronze-Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre.Porzellane . Kupferstiche usw.

_ Luftig , Taunusstratze 25.
Alte und zerbrochene I_ __ Fernruf 4678. _

hatten |l »MWgSI II frÄfe 'Äs
kaufen ab beute zu I _ j . i I aefucht. Offerten unter!

' T. 919 an d. Tagbl.-Verl.

Französisch
| Lehramtsassessor Grün

Dreiweidenstraße3, 2.

Geb. Dame
in Fvcmkr. stcratl. gehr.,
ert. franz. Unterr. in Gr..
Konvers. u. frz. Handels-
korrefv. Sehr maß. Pr.
Oft. S . 81 Tagbl.-Zweigst.

SMMsvs 88praolisn
Französisch
Englisch A
Schönschreib. 1
Stenographie l
Buchführung ♦

Schreibmaseh. verleiht
Übersetz.-Büro. Generalb.
Dolm.a.Landg. Neugasse5

!Warne hiermit jedermann
ineiner Fräu.
Ml . Mgebm«

«eb. Leister.
auf meinen Namen etwas
zu leiben oder zu borgen
da dieselbe mich böswillig
verlassen bat und ich fürnichts aufkomme.

ffiUltOD MD « ,
Postschaffner.

Wiesbaden.Dobh. Str . 109
. Beteiligem. an kleineren
| wie auch größeren

vorübergehenden
Geschäften

Ibis zu 50.000 Mk Off
Iu. L. 919 au Taabl.-Berl.

Witw., 42 X,  m. Kindern,
a.  d . Land, wünscht sich
mit ev. Fräuil.. 35—40 I .,
Erfahr, in Landw., zu
verbeir. Wwe. m. 1 K . n.
aus«. Off. U. 915 Tgbl.-M.

^ I . solide Kricgerswitwr,
28 I .. eia. Heim, 2 Kinder,
wünscht einen Herrn lbis
35 Jahves kennen zu lern,
zwecks Heirat. Off. unter
T. 81 an Tagkbl.-Zweig-stelle. Bismarckrina 19.

katb. 30 I ., sucht die Be¬
kanntschaft M't solidem
kath. Herrn. Handwerker
oder kl. Beamter, auch
Witwer o. K nicht nus-
gc schlossen, zwecks Heirat.
Off. mit Bild nnt K. 917
an den Ti'gbl.-Perlag.

Gebildeter Herr,
Gnde 30. sucht zwecks Ehe
die Bekanntsch. eines nett.
Mädchens. Offerten unter
M. 918, TaM .-Verlaa.

Zwei nette iunae
Damen

hier zur  Kur weilend,
suchen die Dekanntschrst
zweier iunaer Herren
zwecks Heirat. Off. ant .-r
D. 918 an d. Oa«ül.-Berl
Horchwerkcr. 43 Jahre.

kcth.. in stch. Stella., mit
kl. Beinfehler, sucht be-
scheid. sfrb od. Witwe zw.

Heirat.
Crferten unktzr 9216
an D. Kren, Ann.-Crved.
Main,  E25

Sterbekaüe.
Am 2. Juni : Ehefrau Soft«

Beaeipain geb. Danker, 53 I . ;
Witwe Phili -ppine Lied geb.
Hildebrand. »S J . - L-:Lanües-
banrbürogehilse Karl Korst.LSJ«
Ehefrau Barklara Engel geb.
Kegler, 52 I »: Witwe Berta
von Thielau Mb. Boeck, 78 I.
— 4. : Rentner August Repoin.
71 Jabre.

WtUhWs NildAH,
26 I .. mit e. Kind. f. die
.Bekanntschaft eirits netten
Herrn, auch Witwer ohne,
Anh. nicht ausgeschl. Off
rnter H. M > an den
Taqbl.-Verlag.

MQliicure-
5ci !On

51. Bommersheim
Dotzheimer Strasse 2,

am Residenz-Theater.
Telephon 1178.

jBestattungs-
AnftalL

u. Sargmagazin

. Stuft« Iler
i Gegr. 1860. Fern. 576.

Wallufer Str. 3.
! Erd- und Feue.r-

Bestattung.
>Transporte von und

nach auswärts. «7,
Bestattungsordner des

Vereins für Feuer¬
bestattung. E. B.

9 j j I " V. 918 5c(S$M.=5üCr!Qft.

Kapital,st Witwer.
als Teilhaber

mit 80,000 Mk
gesucht.

Reell Unternehmen. Off.
u. F. 918 an Taabl.-Verl

Gut büraerl.
Pension ges.

au beckgelegcnem Blaue
f. 2 Pers .. Juli od. Aug..
evtl. Privat. Offerten mit
stfteis umer K. 92g an jden Tagbl.-Verlaa

Mstte 50er. in gut. Posit..
Nünscht ält Mädchen od.
Wwe. zw. Heirat kennen
au lernen. Off., w. mögl.
mit Bild unt. O. 81 an
die Taabl -̂Zweiast.. Bis-
maeckring 0̂.

Danksagung.
Allen denen, die an dem schweren Ver¬

luste unseres lieben Sohnes

Karl
so innigen Anteil nahmen, sowie Herrn Pfarrer
Schlosser für die trostreichen Worte und die
reichen Blumenspenden sagen wir allen
unseren innigsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Heinrich Wagner» Oberpostschaffner

und Frau und Kinder»
Kiedricher Str . 12.

höheren Preisen
L. Spiegel & Sohn,

gnnn noffe1.
h, 3uMfiliW

ZweiFWU
mr#c Halle Stallunaen
m. Kutfcherwohn. u. sonst.
Räumlich!, für landwirt-

- . . schc.fil. Betrieb. Gärtn..
Goerzj zu IKutschcrei. Svcdition oder

Offerteni auch Frbrikbetrieb geeign.
Reflekt. wollen ihre Adr.
Slbließfacki 65. Hauvtvoft
Wiesbaden aufaebcn.

lZsiß oder _ _ „„
kaufen aefucht. Offerten
unter I . 919 Taabl.-Verl.

LKleider! . rc.
all- Art Pelzfack,.. Teov.. ElN AlkkS 3V 2
buft ' "« 'allerhöchst' Preif M0kgeNgr0ftev
Frau Stummer eingezäunterf Sreuaaffe 19. 2. Stock. ' —

Z.elephrn 3331
Tpor Miniiec|(§®r

wenig getragen. weiß,
Gr. 35—36, zu kaufen ges.

Adolfst^rße 4. 1.on Privat
zu kaufen gesucht gut erh.
Schlafzim. mit 1 Bett z.
Pr. von ca. 1200 Mk.. gut
erb. Teovich. ca. bis
4 m , mittelgroße Flur¬
garderobe, 1 elektr . Zug-wmve. Off. m. Preis an
Lauer, Bärenstraße 8. 1.

KniJJvjjuumKr ■ ■ 3mm

Men , H;.
istrikt Gabelsborn ,'nahe IMIDistrikt Gabelsborn lnahe

Waldftraßen-Babnboff zu
vervackten. Näheres An-
waltsbnro. Adeiheidstr. 32

l D
Kleiner Garten,

Spanier
erteilt ftxm. Unterricht,
mich ft)erb. Uebersetzun

Herrenzimmer
Speisezimmer
Schlafzimmer
Salon
einzelne gute Möbel,
Auszugtische, Lederstühle

Büfett, Piano und

M- TeppicheKunst« und Luxusgegeu
stände, Vorhänge zu

' kaufen gesucht.
Jäger.

I Helenenstratze15, 1.
. Schlafzimmer.
W , erhalten, von Herr-
Mst „ zu kEfen gesucht.
I ^mter. ?)oMtvaßê 3,Wrtenbaus Pa rt.g*.. Möbel,er. Lüster. Aufstell,

n usw. kauft Groß,
hersttaße 27^

etwa 20  Ruten. Wellritztal S ®" aut  maaefüSrf*

«WMW-Ein Acker mit Klee
zu vachten gesucht. Näh
Hellmunditraße1.

in Stenogravkie lGabels-
rerger u. Stolze-Sibrebf.

-xr-- — - -— | Maschinen schr.. alle Sv st..Klee-od.Grasacker tä-  Brief-
gesucht. Dotzheimers ert. . durchaus erf. KraftSkaße 123, Hth. 1.

I( U «Ülht
m. Ia Refr. Hon. monatl.
V.. Mk.̂ t2 an . Be«, tägl.NaÜ- >erau Mever Dob-
beimer Str . 44̂ Tel. 3708.

^ Deutsch. Franz.,Engl., sowie alle F. erteilt
Privat - Unterricht

staatl.' gev? .Lehr'erin77m I , kür ^WlChseneAusl, gew. Näheres im 6. H.  Frings, Rhemstr. 63,1,
Ta gbl.-Verlag. _Up i. Hause Restaur. „Wies“

T orlir Man  beachte Schauk. ra.
XJtlliy I Original-SchülererfolgenIgives lessons. Ex . refs.

IOff, u. Z. 915 Tagbl.-Verl.
Französtn ert. Stunden,

auai für Anfänger. Näh.
Gneisenauftraße 14. 2 lks.

srunz sprech.. fucht Filiale
zu übernehmen ober Be- jtcilianna an ein-m sonst,
nachweisl. antrii Geschäft
Kaution oorhc-nden Off.
unter S. 919 an den

s.1  avbl.-Verlaa_
Meyers SchrelbWe

IDobb. Str 44, Tel. 3708
fertigt alle fchrrftl. Arb.
an der billigster Bsreckw.\

D« Inge
in blauer Arbeitsiacke.
welcher dem kl. Alex Za iS
den Geldbeutelm. Inhalt
wegnabm. soll denselbenb
«amstag beim Portier
Bier nabreszeîen abgeb.,
andernfalls Anzeige er-
folgt. da er erkannt ist
Klavierspielerin

die gut vom Blatt fvielt.
Nvsieblt sich zum 4bdg.-
s-t-ieleu, Begleiten zu Ge-
'cm« Violine od. Cello zu
mäßigem Preise. Nah. im
Tcwbl-Verlag _Wg

.Netteres Kind
m liebevolle Pflege ge¬
sucht. Oss. u. W. 918 an
den TagU.-Derlaa._ _

Welches kinderlose Ehc-
!vnar ist aenriat. ein

MWllMII. M
I iMädchen̂ diskr. Geburt
in Pflege oder als Eigen
anzmirlimen? Off. unter
B. i'11  an den Taabl--
Bcrlaa erwünscht.

Statt jeder besonderen Anzeige.
In tiefem Schmerz gebe ich Freunden und Bekannten die

traurige Mitteilung, daß meine liebe, gute Frau, unsere liebe Schwester.
Schwägerin, Schwiegertochter und Tante,

Frau Babette Engel
geb. Keßler

am Dienstag abend plötzlich und unerwartet uns entrissen wurde.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Heinrich C. Engel.
Wiesbaden, den 5.  Juni 1919.

Biebricher Str . 26.

Die Einäscherung findet auf Wunsch der teueren Entschlafenen
m aller Stille statt, und wolle man von Blumenspenden und Belleids.
besuchen Abstand nehmen. 740

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung

daß mein lieber Mann, unser herzensguter, lieber Vater, Gwßvater
Schwiegervater und Onkel,

Georg Nothnagel
^ ".^ inem langen, schweren, mst größter Geduld ertragenen Leiden
Mittwoch abend7" durch einen sanften Tod erlöst wurde.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Lisa Nothnagel , geb. Lessel.

> nebst Kindern.
Wiesbaden, Blücherstr. 46, den 5. Juni 1919.
Die Beerdigung findet in aller Stille statt. >

As.rtifo. Kückien-Einricht.. II HollSIlÜiScS, Sp3DISCll,
ffmiK's.täS toli«*iscli, Rossiscli,

Sm & KEr - Psl,isel1. ScMiith,
HB - Wyoiasistli,Deutsch.ut  erh. z. kaufen gesucht

Fr Crest.
kleiner Straße 42

^ MlMMM
L . kaufen aefucht Fried-^birraße 29. 1 rechts.

Rrosp.gratis.Tsl.3664
Berlifz -Schule

Rheinstraüe 32.

Rund - und ZiersehrMt
Innt. Gar. d. sich. ErfolgesI
b. d. schlecht. Handschrift, j
Popp., amerik. u. Hotel-
Buchf., Rechnen, Bank-
kontokor. etc. Tel. 3027.  |

Tanzunterricht
einzeln u. in Gesellschaft,
ert. lederzeit fauch Sonn- !

I taas) W. Klavvrr u. Frau,
Dotzhcialcr Straße 20. 1.'

Unsere gute , unvergeßliche Mutter , Schwiegermutter , Schwester, Schwägerin
und Tante

M Eil« M M.
wurde heute mittag 2 Uhr von ihrem langen Leiden durch einen sanften
Tod erlöst. ,

M trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden, den 4. Juni 1919.

Die Beerdigung findet am Samstag , den 7. d. M., vormittags 10% Uhr,
vom Trauerhause , Nerostraße 30 , aus statt.
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ItliiöWfilMliiiiJflsPCaS©uni)MiWe Weit.
Durch Beschlüsse des Magistrats vom 21. Mai 1919

ait& der Stadtverordnetenversammlung vom 30. Mar 1919
find erhöht worden:

1. der. Preis für Lieferung von Wasser zu allen
Verbrauchszweckenvon 25 Pfg. auf 30 Pfg.
für das kbm;

2. der Preis für Lieferung von Gas zu allen
Berdrauchszwecken (Gasbezug sowohl durch
Gasmesser wie durch Automaten) von 35 ^ fg.
auf 40 für das kbm;

3. der Preis für Lieferung elektrischer Arbeit
nach dem allgemeinen Tarif und zwar

für Lichtstrom von 75 Pfg. aus 85 Pfg . und
für Kraststromvon 30 Pfg . auf 85 Pfg.
für die K.-W.-St.

Diese Tariferhöhungen treten mit dem Verbrauchs-
Monat Juli in Kraft.

Wie- badea , den 81. Mai 1919. F327
_ Der Magistrat.

Bekannlm achung.
An den beide« Pfingstfeiertage « verkehrt aus der

Kleinbahn Höchst-Königstein der Zug 4 W HE ab
8.40 Uhr. Königstein an 9,20 Uhr vorm., mit Anschluß
an den Zug ab Wiesbaden 7,30 Uhr, Höchst an 8,29 Uhr.

Königstein, den 2. Juni 1919. F334 |
W« ch» Mt o. l .'Äönigitein.

_ Die Betriebsdirektion. Franke.

Heimstätten- Fragebogen
des „Heimstatten-Ausschutz Wiesbaden"?

find für die Mitglieder aller Vereine, Konsum,
Ortskrankenkasse usw. ausgegeben und ausgefüllt durch
diese Stellen , Buchhandlg. Lchwaedt, Luisenvlatz oder
unmittelbar einzureichenan den Vorsitzenden Direktor
<8. Abigi , Adolsshöhe, Nassauer Str . 3. Femspr .1996.

Unter den Eichen. Endstation der Linie 3.
Täglich nachmittags und abends:

(15 Herren ) .
Großer schattiger Garten u. Terrassen ; von letzterenI

herrliche Fernsicht . — Eintritt frei.
Prima Eis *I

Vergnügungs-Palast
©ross - Wiesbaden

(Vordere Räume .)
Dotzhei mer Str . 19 . Fernr . 81 0.

Allabendlich 8 Uhr:
An beiden Pfingstfeiertagen

ab 5 Uhr

Tiroler Festspiele
Im Cabaret „ Chal nolr “ :

Lustige Tanz-Abende
sowie Einlagen 10 erstklassiger Kunstkräfte.

Der bereits angekündigte
Gr . Künstler - Ball

findet bestimmt am Pfingstmontag im Theater¬
saal statt . — Anfang 3 Uhr.

Achtung ! Nur 4tägiges Gastspiel!
Im Theatersaale des Vergnügungspalast
„GroS -Wiesbaden “ , Dotzheimer Str. 19.

Freitag, den6., Samstag, den7“und Pfingst-Sonntag,
den8. Juni 1919:

»MÄ -MiWU . Große ZiuMMellinig
_ - L «A a,_ t cncn 1 ttfiv I . , _ j i

Am Mittwoch, de« 18. Juni 1919. mittag » 1 Uhr,
im Saal « de« Gemeindehaofe» zu Kreuznach lassen

Gebe. Finkenauer
Weingutsbesitzer in Kreuznach

30  MW 1913 er MillMne
eigenen Wachstums aus guten und besten Lagen, wo¬
runter Riesling. , Spät , und Auslesen, versteigern. F 25

Probetage am 13. und 14. Juni im Kellereigebäude
Salinenstraße 60, Bad Kreuznach, sowie am 18. Juni,
von morgens 10 Uhr ab im Bersteigerungssaale.

Wer Kriegsbeschädigte
Kauftrutr» Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die F21ä

LmWWsM für jiliegsblWW
im Mitsamt.

Dotzheimer Stratze 1.
Was ist

nahrhafter,
gesünder,

schmackhafter
und billiger als

Mm"
Beutel 1.- Mk.

(auch Leguminosen-Kotelettmafse)
aus dem 7321

Kneipphaus. HW. II!
Ersetzt vo llkommen das fehlende Fleisch!

Ia gebrannter Kaffee
das kg Mt . 28.—, das Pfund Mt . 14.25,

1/2  Pfund Mt . 7 . 26 , solange Vorrat.

flötet Büchner. KÜSSa,8-.

des berühmten Illusionisten und Antispiritisten
Herrn Prof . MELLANI , Hofkünstler,
mit seinen nur neuen u. unerklärlichen Original-
Experimenten , Demonstrationen usw. u. anderem

„DAS GEISTERKABINETTS 4
Pfingst - Sonntag , den 8. Juni , nachmittags 4 Uhr:
Große KINDER- u.FAMILIEN-VORSTELLUNG.
Kassenöffnung 3 Uhr . Kinder zahlen halbe Preise.
Abends Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 8 Uhr.

Preise der Plätze : I Karten im Vorverkauf
Loge . . numeriert Mk. 3.50 I bei Carl Cassel,
Sperrsitz „ „ 3.— Kirchgasse 54,
I . Platz „ 2.— Marktstraße 10,
II Platz „ 1.— Marktstraße 25
Galerie '_ „ 1.— | u. Langgasse 39.

Thalia
1 XirelMSse 72H > b < 8REIE Teleph . 6137'

Angenehmster Aufenthalt Wiesbadens.

u»i tDiiüne li Diitt iieieitL
! Protea!
in dem gewaltigen sechsaktigen Detektiv - und

' Sensations -Film

Das Todesrennen.
PROTEA von ihren Feinden als »Teufels¬
weib« genannt , triumphiert hier dank ihrer
Tollkühnheit , ihres Scharfsinns und ihrer
Energie über eine gefährliche Verbrecher-

-> -> bande . -:- -:- - -
1 Die sensationellsten u . tollkühnsten
i Situationen , welche jemals gezeigt'

wurden.
Spielzeit 4—11 Uhr , Sonntags 3—11 Uhr.

;n
eingetroffen . 7141

Es werden für 18000 Mark schwere» Aluminium-
Kochgeschirr zu außergewöhnlichenPreisen verkauft.

Elise Bötticher.
Feinste Bohnermasse

für Linoleum und Parkett
außergewöhnlich billig

Stahl spane.
Schulz&Schalles, Willst» 59.

Ein Transport
hlllMMMl FM Ulli!

LWl-WMe
eingetroffen. Heinrich Herziger,

Vieh- Handlung, Schierstein. I

Intime Eicblbildbühne
1 Mauritiusstrasse 12. :: Telephon 6137. 1

Neue Pariser Films
in deutsch , und französ . Aufschrift.

Hoiiea’sVergangenheit.
Drama in 4 Akten.

Die alten Pfründnerinnen.
Lustspiel in 2 Akten.

Leonore auf Urlaub.
Kl. Komödie.

Spielzeit 4 —11, Sonntags 3 —11 Uhr.

WMi
Heute Freitag, 6. Juni,

II pa uff üBii*ung

Comwuhwi
Die berühmten Liebesabenteuer der

galanten und modernen Zeit.
Herrlicher Kunstfllm in 6 Abteilungen.

Hierauf:

Monts in- 'Uetf
Tolle Posse.

na da £adewliwer.
Zum Totlachen.

Preise der Plätze:
Mk. 1.— 1.50 2.— 2.50

Einkochgiäser
beste Qualität —
Gummiringe.

ISüdkaufhaus
Ecke Moritz- u.Ger,chtsftr.

Spielreit 4—11 Sonntags

Kinephon
Tel. 140. Vornehme Lichtspiele Tel. 140.

Tannusstraße 1. nahe Kochbrunnen.

Henny Porten
in

Die Dame , der Teufel und die
Probiermamsell

eine ganz aparte Komödie in 4 Men.

Reesemayn's Brantfahrt.
Urfideler Schwank mit Conrad Dreher.

Die Höllenmaschine
urfideler Schwank.

Spielzeit ab 4 Uhr. — Sonntags ab 3 Uhr.
Am Klavier: Herr « . Rausch aus Mainz.

Apfelwein-
Sekt

(sehr gut bekömmlich und
vorzüglich zur Bowle ge-
eigneti empfiehlt

Jakob Stengel . .
Apfelwein - Kelterer.

Sonueubercl-Wiesbaden.
Meiner v-erlen Kirnd-

schalt zur Kenntnis , daß
>ch als

Kartoffel-
Lieferant
zugelassen bin.
Bitte beim Umtaufch der

neuen Kareotselkorten m.
bm ückirebligen zu wollen.

August Klein,
Qrenicnstraße 14.

List - und Gemiimkall:.

|§aar*uni) MemMln
m nrcfser Auswahl noch
vorbanden. Pars - u. Hof-
Damenfriseur - Geschäft
W. Snlzback. Bärenstr . 4.

::Monopol•«
44

Erstklassige Lichtspiele
Wilhelmstr. 8, Haltestelle
Rheinstr. — Tel. 140.

Odeon
Elegante Lichtspiele

Kirchgasse 18.
Tel. 3031. Tel. 3031.

Erstausführung!
Der grötzte Sensationssilm des Jahres!

Die Geschichte
einer Gefallenen

ein Drama nach dem berühmten Roman von
M. von Ebner-Eschenbach,

in der Hauptrolle : £ t ) ( t

:: Mausi's Badereise ::
Reizendes Lustspiel.

Anfang 4 Uhr. — Sonntags 3 Uhr.
Beginn der letzten Vorstellung l/a9 Uhr.

Am Klavier: Herr KapellmeisterSchmidt.
Preiseder Plätze : Loge 2.50, Sperrsitz 2.-

1 . Platz 1 .80 , 2 . Platz 1 . 20 , 3 . Platz 0 .90.

| llliein-
str . 47

Rhein-
I str . 47.

Heute letzter Tag!

Ein Lebensschicksal in 4 Akten mit

Sybil Smo lowa,
Das Paprika -Liebchen.

Urfideles Lustspiel in 2 Akten mit
Rita Clermon t — Ri chard Senius.

VÄSÜ *' Nirvanna.
—Der  Liebe Schmerz und Leiden.

Großes indisches Filmwerk.

if llffllCf
Nass. Landes -Theater

Freitag, S. Juni.
XVI. Volls-Adend.

Maria Magdaiene.
Bürgerliches Trauerspiel von

Friedrich Hebbel.
Meister Anlon . Paul Wiegner
Seine Frau . . . Marga Kuhn
Klara, s. Tochter. ThiiaHummel
Karl, s. Sohn . Alfred Huiumel
Leonhard . . . Arthur Ehren-
Ein Sekretär . . Gustav Albert
Wolfram,Kaufm. Suft.Schwab
Adam,Gerichtsdiener. BernhSst
Zweit.Gerichtsdiener. Andriano
Eine Magd . . . . Alice Pari-
Anfang 7, Ende etwa g.lö Uhr,

Residenz-Theater.
Freitag. 6. Juni.

Operetten-Gastspiel.
Der fidele Bauer.

Operette in einem Vorspiel und
2 Allem Musil von Leo Fall.

Vorspiel: »Der Student ".
Lindoberer, der Bauer vom

Lindobererhof . Eduard Bätz
Scheichelroither. H. H. Michel-
Stefan i seine Martm Roff«
Annamirl/Kinder Dora Hagen
Raudaschl . . . Herm Darndal
Endletzl vier . . . . Joses Klem
Zopf. Obrigkeit . Oskar Bugge,

1. Akt: . Der Direktor".
Scheichelroither. H. H. Michel-
Stefan , f. Sohn . Marim Rolf:
Annamirl. !-Tocht. Dora Hagen
Lindobcrer . . . . Eduard Batz
Vincenz, fein Sohn . Josef Wildt
Raudaschl . . . Herm. Barndal

.»./List . . . Anna Hanke
Hergerle, ihr Bub Zim nermann

SUMaii-RejtMM
s ob 1. Juni geöffnet, s=

2. Mt : . Der Prosegor".
! Scheichelroither. H. H. MichH
Stefan , sein Sohn . MarimRoP
Aunamirl. f.Tochl. . DoraHagen
Lindoberer. . . . Eduard Bas
Grumow . . . . Rudolf Onm>
Viktoria, s. Frau . Chart. Haast.
Horst, d. Sohn . . F. W. Lies!«
zriederile.d. Tochter. . Teutsch-1 P fester
Vrana, Diener . Fred Schomm«
Loni. Stubenmädch. E-Bertrand

| Anfang 7, Ende 2.4S Uhr.

Iiu tf)tiiis.Si)mffiü]
Freitag , 6. Juni.

Abonnements-Konzerte.
Stadt. Kurorchester.

Leitung: H. Jrmer , städt.
Kurkapellmeister.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Uie

Belagerung von Corinu*
von G. Rossini. «

2. Ave Maria, Lied von *•
Schubert-Lux.

3. Ballettmusik aus »Uer ver
zauberte Prinz (III*
von O. Höser.

4. Bei uns z' Haus, Walze»
von Joh. Strauß.

5. Ouvertüre zu „Ein Sommer
nachtstraum“von A.Tbom®

6. Erinnerung an F. ChoP>>
Fantasie von J . H. boir. er

7. Marsch aus der Operei
,Der Obers teiger “vonZeue»

Abends 8 Uhr: ;
1. Ouvertüre zu . Egmont' v

L. v. Beethoven. ,e
2.  Arie , Trinklied und FW

aus der Oper „Macbeth
G. Verdi. cat&

3. Symphonie in einem »
D-dur vbn W. A.

4. Ouvertüre zur Oper o***1
Freischütz von Weber.

5. Finnlandia , symphoms
Dichtung von SlJe\,n«6. Carmen - Suite Nr. • v

G. Birst.
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